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FACHSERIE 14 REIHE 2: ,,Vierteljährliche Kassenergebnisse der öffenttichen Haushalte,
1. Vierteljahr 2003"
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Bedauerlicherweise enthält die Veröffentlichung,,Vierteljährtiche Kassenergebnisse der
öffentlichen Haushalte, 1. Vierteljahr 2003' einen Fehler auf Seite 11 in der Grafik

Ausgaben und Einnahmen.

Die Werte sind nicht, wie angegeben, in Mrd. EUR, sondern fälschlicherweise in Mill. EUR
dargestellt.
Wir bitten Sie, die korrigierte Grafik an der entsprechenden Stelle einzutegen.
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1) Sondervermögen des Bundes und bel den Ausgaben und Elnnahmen elnschl. EU.Antelle.

Wir hoffen auf lhre Nachsicht und verbleiben
mit freundtichen Grüßen
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Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem
Gebietsstand seit dem 3.10.1990

Die Angaben für das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Flächentänder der Bundesrepubtik Deutschland nach dem
Gebietsstand bis zum 3.10.1990.

Die Angaben für die neuen Länder beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommem, Sachsen, Sachsen-Anhalt
und Thüringen

Die Angaben für Berlin beziehen sich auf Gesamtberlin (s. Punkt 13 der "Atlgemeinen und methodischen Erläuterungen")

Zeichenerk[ärung

U : weniger als die Hälfte von 1 in der letzten
besetzten Stelte, iedoch mehr als nichts

= nichts vorhanden

= Zahlenwert unbekannt

: Tabellenfach gesperrtx

Abkürzungen

Vi : Viertellahr

Hi = Halbiahr

Mitl. = Mittion

BGBI : Bundesgesetzblatt

Vorzeichen bei Salden'

+ = Mehreinnahmen

- : Mehrausgaben

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, R 2, 1. Vjl2OO)
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Allgemeine und methodische Erläuterungen

1 Rechtsgrundlage

Rechtsgrundlage für die vie(eljährtiche Kassenstatistik über
die lsrAusgaben und lst-Einnahmen sowie den Stand der
Schulden der öffentlichen Haushalte ist das Finanz- und
Personalstatistikgesetz FPStatG in der Fassung der Bekannt-
machung vom 8. Mäz 2000 (BGBl. l. S. 206) in Verbindung
mit dem Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. )anuar 7987
(BGB[. I S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 2 des
Gesetzes vom 16. iuni 1998 (BGBl. I 5. 1300).

2 Berichtskreis und Erhebungstatbestände

Berichtskreis

Zu dem Berichtskreis der vierteljährtichen Kassenstatistik
gehören

a) nach § 3 Abs. 1 Nr. 2 in Verbindung mit (i.V.m.)
§2Abs.1Nr.1FPStatG

der Bund sowie die Finanzanteile der Europäischen Union
(EU-Anteite). Die Finanzanteile der EU umfassen die aus der
Bundesrepublik Deutschland direkt an die EU abgeführten
Einnahmen (Agrarabschöpfungen, Zölle, Mehrwertsteuer-
Eigenmittel, Bruttosoziatprodukt-EigenmitteD sowie die
Marktordnungsausgaben der EU an lnländer.

b)nach§SAbs.SFPStatG

der Lastenausgteichsfonds, das ERP-Sondervermögen, der
Fonds "Deutsche Einheit, das Bundeseisenbahnvermögen,
der Erbtastentilgungsfonds, der Entschädigungsfonds, die
Versorgun gsrücklage sowie der Fonds,,Aufbauhilfe".

c) nach §3Abs. 1 Nr. 2 i.V.m. § 2Abs. 1 Nr. 2 FPStatG

die Länder einschl. Stadtstaaten Berlin, Bremen, Hamburg
(Sonderrechnungen der Länder werden - abweichend von
dem Verfahren in der Jahresrechnungsstatistik - nicht ein-
bezogen),

d) nach § 3Abs. 2 Nr. 2 i.V.m. § 2 Abs. 1 Nr. 3 FPStatG

die Gemeinden und Gemeindeverbände,

e) nach § 3Abs. 4 Nr. 2 i.V.m. § 2 Abs. 1 Nr. 5 FPStatG

die Sozialversicherungsträger (ohne Unfatlversicherung)
und die Bundesanstalt fürArbeit. Um den Berichtskreis der
Sozialversicherungshaushalte vollständig nachweisen zu
können, werden die Daten der nicht berichtspflichtigen Un-
fallversicherun gsträger in der vorliegenden Veröffentlichun g
geschätzt. Ab 7.7.1999 nicht mehr einbezogen sind die Trä-
ger der Zusatzversorgung des Bundes, der Länder, der Ge-
meinden und Gemeindeverbände (s. auch Pkt. 13 ,,Ver-
gleichbarkeit der Daten").

ln der vierteljährlichen Kassenstatistik nicht erfasst werden

die Ausgaben, Einnahmen und der Schuldenstand der kom
munalen Zweckverbände

Das Halbjahresergebnis und das lahresergebnis werden
regelmäßig in "Wirtschaft und Statistik" veröffentlicht und
kommentiert.

Erh ebungstatbestände

Nach § 3 Abs. 1 Nr. 2, Abs.2 Nr. 2, Abs. 4 Nr. 2, Abs. 8 sowie
nach § 5 Nr. 2 des FPStatG werden in der Kassenstatistik bei

den öffentlichen Haushalten viertetjährtich für das abgelaufe-
ne Quartal
- die lst-Ausgaben und lst-Einnahmen in der Gtiederung nach

Ausgabe- und Einnahmearten,
- die Bauausgaben nach Aufgabenbereichen und
- der Schuldenstand am Ende eines jeden Viertellahres

e rfasst.

3 Durchführung der Statistik

Datenerfassung

Die Daten werden den vierteliährlichen Kassenabschlüssen
der Gebietskörperschaften entnommen (sog. Sekundärstatis-
ti k).

Berichtsstelten für die staatlichen Vierteljahresergebnisse
sind das Bundesfinanzministerium und die Länderfinanz-
ministerien bzw. die Statistischen Landesämter. Die Lieferung
der Daten an das Statistische Bundesamt erfotgt i.d.R. auf
maschinellen Datenträgem. Die Kassenergebnisse der kom-
munalen Haushalte werden von den Statistischen Landesäm-
tem mittels Datenträgern erfasst, deren Gliederung der kom-
munalen Haushaltssystematik (Gruppierungsptan) entspricht.
Die zu Landesergebnissen zusammengestellten Daten über
die kommunalen Ausgaben und Einnahmen werden auf Da-
tenträger an das Statistische Bundesamt gemeldet.

Die finanzstatistischen Ergebnisse für die Soziatversicherung
werden je nach Versicherungszweig entweder vom Bundesmi-
nisterium für Gesundheit oder direkt von den Versicherungs-
trägern dem Statistischen Bundesamt gemeldet. Einige Daten
werden geschätzt.

Datena ufbereitung

Zur besseren Vergteichbarkeit der verschiedenen öffentlichen
Haushalte sind im Rahmen der finanzstatistischen Aufberei-
tung Zu- und Absetzungen an den gemeldeten Kassenergeb-
nissen vozunehmen:

Absetzungen

Finanzstatistisch abgesetzt werden Ausgaben und Einnah-
men, dle zu Doppelzählungen innerhalb eines Einzelhaus-
halts führen. Bei Bund und Ländern sind dies die haushalts-
technischen Verrechn un gen (d u rch laufende Gelder, Erstat-
tungen u.a.), bei den kommunalen Haushalten die "inneren
Venechnungen", die Zuführungen zwischen Verwaltungs-
und Vermögenshaushalt sowie die kalkulatorischen Kosten
und deren Einnahmegegenbuchungen.

Bei der finanzstatistischen Zusammenfassung des Landes-
haushatts Bremen mit den Haushalten der Stadtgemeinden
Bremen und Bremerhaven wird der Zahtungsverkehr zwi-
schen diesen Gebietskörperschaften eliminiert.

Nicht in den Angaben enthatten ist beim ERP- Sonderver-
mögen die Liquiditätshitfe für Ausfuhrgeschäfte, deren Pla.
fond 256 Mitt. EUR beträgt und der revotvierend von der
Kreditanstalt für Wiederaufbau in Anspruch genommen
wird.

Die Gewerbesteuerumlage der Gemeinden/Gv. an Bund
und Land wird finanzstatistisch nicht unter den Ausgaben
nachgewiesen, sondern von den Einnahmen der Gemein-
den aus der Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital abge-
setzt.

-§-
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- Bei einigen Ländem sind die Einnahmen aus der Grunder-
werbsteuer und die Weiterleitung der Mittel an die Gemein-
den/Gv. statistisch um die Beträge geküzt worden, die die
Gemeinden/Gv. entgegen der bundesrechtlichen Regelung
über die Steuerverteilung noch als eigene Steuereinnah-
men ausweisen (s. Punkt 13).

- Die Leistungen nach dem Bundesausbildungsförderungs-
gesetz und dem Unterhaltsvorschussgesetz, die Lastenaus-
gleichsleistungen, das Wohngeld, die Ausgaben für den
Katastrophenschutz und a[[e anderen Leistungen für Rech-
nung des Bundes oder der Länder sowie die Erstattungen
dieser Zahlungen werden - soweit statistisch gesondert er-
fasst - bei den Gemeinden und Gemeindeverbänden fi-
nanzstatistisch wie durchlaufende Gelder behandelt, d.h.
eliminiert, da sie bei Bund, Lastenausgleichsfonds und
Ländem ats unmittelbare Ausgaben nachgewiesen werden.

Zusetzungen

- lm Bundeshaushalt und in den Haushalten einiger Länder
werden die Kreditaufnahmen netto, in der finanzstatisti-
schen Darstellung dagegen brutto, d.h. Aufnahme und Tit-
gung getrennt, nachgewiesen.

Die Ergänzungszuweisungen des Bundes an finanzschwa-
che Länder sowie die hierfür verwendeten Umsatzsteuerein-
nahmen werden beim Bund in Ausgabe und Einnahme brut-
to ausgewiesen (1. Vi. 2003: 4024,3 Mill. EUR).

Für den Landeshaushalt Rheinland-Pfalz wird der Netto-
nachweis der Leistungen nach dem Bundesentschädi-
gungsgesetz (BEG) auf den Bruttonachweis der Einnahmen
und Ausgaben umgesteltt.

- Der Bund weist den Anteil der Länder an dem Minerat-
ölsteueraufkommen netto nach. Finanzstatistisch erfolgt
eine Bruttostellung beim Bund in Einnahme und Ausgabe
(1 . vi. 2 oo3: 7 7 77,5 Mill. EU R).

4 Finanzstatistische Begriffe

Ausgaben/Einnahmen der laufenden Rechnung

Summe alter Ausgaben und Einnahmen, die im Rahmen des
Verwaltungsvollzugs sowie des Betriebs von Einrichtungen
und Anstalten meistens regelmäßig anfallen und nicht ver-
mögenswirksam sind (Personalausgaben, [aufender Sach-
aufwand, Zinsausgaben und -einnahmen, Zuweisungen
und Zuschüsse für laufende Zwecke, Gebühreneinnahmen,
Steuern), bereinigt um Zahlungen von gleicher Ebene.

Ausgaben/Einnahmen der Kapitalrechnung

Summe aller Ausgaben und Einnahmen, die eine Ver-
mögensveränderung herbeiführen oder der Finanzierung
von lnvestitionen anderer Träger dienen und keine besonde-
ren Finanzierungsvorgänge darstellen (8aumaßnahmen,
Enruerb und Veräußerung von Sachvermögen, Zuweisungen
und Zuschüsse für lnvestitionen, sonstige Vermögensüber-
tragungen, Darlehensgewährungen und -rückflüsse), berei-
nigt um Zahlungen von gleicher Ebene,

- Bereinigte Ausgaben/Einnahmen

Summe der Ausgaben / Einnahmen der laufenden
Rechnung und der Kapitalrechnung.

Ha ushaltstech nische Verrec h n ungen

sind interne Verrechnungen in den öffentlichen Haus-
halten, die für die finanzstatistische Darstellung zur Ver-
meidung von Doppelzählungen eliminiert werden (s.o.).

- Finanzierungssaldo

Saldo der bereinigten Ausgaben und Einnahmen zuzüglich
bzw. abzüglich des Saldos haushaltstechnischer Verrech-
nungen.

- Besondere Finanzierungsvorgänge

sind die den Gesamthaushalt einer Körperschaft aus
gleichenden periodenübergreifenden Finanztransaktionen:

Ausgaben

Schuldentilgun g am Kreditmarkt
an die Sozialversicherung
an öffentliche Untemehmen und Ausland für
Ausgteic h sfo rd eru ngen
an sonstigen in[ändischen Kreditmarkt

Rückzahlung innerer Dartehen
Zuführungen an Rücktagen
Deckung von Vorjahresfeh[beträgen

Einnahmen

Schutdenaufnahme am Kreditmarkt
von der Sozialversicherung
an sonstigen Kreditmarkt

Aufnahme innerer Darlehen
Entnahmen aus Rücklagen
Überschüsse aus Vorlahren
Münzeinnahmen

- Kassenmäßiger Überschuss/Fehlbetrag
(Mehrausgaben/Mehreinnahmen)

Finanzierungssaldo zuzüglich/abzüglich der
besonderen Finanzierun gsvorgänge.

Schulden aus Kreditmarktmitteln

Als Schulden aus Kreditmarktmitteln gelten alle Kredite, die
kassenmäßig vereinnahmt werden. Dazu zählen nicht die
Kredite, die zur Überbrückung vorübergehender Kassenan-
spannungen aufgenommen werden (sogenannte Kassen-
kredite). Die Schutden der GemeindeniGv. aus Kredit-
marktmitteln enthatten - abweichend von Fachserie 14 Rei-
he 5 - auch die kreditähnlichen Rechtsgeschäfte, da diese
im Rahmen der vie(etjährtichen Erhebungen nicht geson-
dert erfasst werden.
Die kreditähnlichen Rechtsgeschäfte umfassen ledigtich die
Hypotheken-, Grund- und Rentenschulden sowie die Rest-
kaufgelder.

5 Zahlungsbereiche und fi nanzstatistische
Bereinigung

Zah lungsbereich e

Bestimmte Zahlungen der öffentlichen Haushatte untereinan.
der und mit anderen Bereichen, insbesondere laufende und
investive Zuweisungen, Erstattungen, Schuldendiensthilfen,
Zinsen und Darlehen, werden in den Tabetlen einheitlich nach
Bereichen (= Zahtungsgeber, Zahlungsempfänger) gegtiedert.
Unterdem Öf f en t I ic h e n Be re i c h werden hierbei
neben den Gebietskörperschaften auch die Soziatversiche-
rung (einsch[. Bundesanstalt für Arbeit), die Zweckverbände
und die sonstigen juristischen Personen zwischengemeindti-
cher Zusammenarbeit subsumiert.

Die Zahlungen an (von) Unternehmen, private (n) Haushalte
(n) und an die (von der) Ubrige (n) Welt sind finanzstatistisch
alsZahlungen a n (vo n) a n d e re(n) Bereic h e (n)
ktassifiziert. Eine Ausnahme bilden die Zuschüsse für laufen-

-7 -
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(Staat: 0bergruppe 67), die vergleichbar mit dem Staats-
verbrauch in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
als [aufender Sachaufrryand nachgewiesen werden.

Die Abgrenzung der einzetnen Bereiche richtet sich im we-
sentlichen nach den entsprechenden Vorschriften der staatli-
chen und kommunaten Haushaltssystematik (Gruppierungs-
ptan).

Finanzstatistische Bereinigung

Durch die Zahlungen zwischen den einzelnen öffenttichen
Haushatten ergeben sich bei der Zusammenfassung der
Ergebnisse mehrerer Körperschaften oder Körperschaftsgrup-
pen zu einer Darsteltungsebene Doppelzählungen. Die finanz-
statistische Bereinigung dieser Doppetzähtungen kann dabei
nicht bei den einzelnen Ausgabe- oder Einnahmearten, son-
dem nur globat bei den Ausgabe- und Einnahmesummen
erfotgen, indem die darin enthaltenen Zahlungen zwischen
den einzelnen Körperschaften oder Körperschaftsgruppen - in
Höhe der Zahlungseingänge als Gesamtbetrag abgesetzt
werden. Eine Ausnahme bitden die Schuldenaufnahmen bei
Sozialversicherungsträgem und der Bundesanstalt für Arbeit
(Sozialversicherung), die entsprechend der staatlichen
Haushattssystematik - als Zahtungen von anderen Bereichen
(Kreditmarkt im weiteren Sinne) behandelt und daher bei der
Bereinigung nicht berücksichtigt werden.

6 Ergebnisdarstellung

Tabellen programm

Die statistischen Ergebnisse werden regetmäßig sowohl für
das Berichtsviertellahr als auch jeweils für die kumulierten
Vierteljahre (Hatbiahr, Dreiviertellahr, lahr) getrennt darge-
stellt. Die Daten der neuen Länder und ihrer Gemeindeni Gv.
sind vollständig in das Tabettenprogramm integriert. Das
Tabetlenprogramm sieht eine ktare Trennung zwischen den
Daten des öffentlic hen Gesa mth a u s h a Ites
einerseits Oa b e I Ie n 1.1 bis 1.7 bzw. 3.1 bis 3.7) und den
Lä n d e re rge b n i s s e n - d.h. allen nach einzelnen Län-
dem regionaI aufgliederbaren Kassenergebnissen
Oa be tlen 2.1 bis 2.4 bzw. 4.1 bis4.4) -vor.

Ta b e lle 1.1 (3.1) weist die Ausgaben und Einnahmen der
öffenttichen Haushalte nach Hauptarten und Körperschafts-
gruppen nach.
ln T a b e I te 1.2 (3.2) werden die Baumaßnahmen der öf-
fentlichen Haushatte nach Aufgabenbereichen dargestellt.
T a b e I I e 1.3 (3.3) enthätt den Nachweis über die Einnah-
men der öffentlichen Haushalte aus Steuem und steuerähnli-
chen Abgaben nach Arten.

Tief untergtiedert nach allen wichtigen Einzelarten sind die
Ausgaben und Einnahmen in Ta b e lle 1.a (3.a).

ln den Ta b e lle n 1.5 (3.5) u n d 1.6 (3.e) sind die Ausga-
ben und Einnahmen der Kommunalhaushalte nach Körper-
schaft sgruppen nachgewiesen.

T a b e tte 1.7 (3.7) enthätt die Kreditmarktschulden der
öffentlichen Haushalte. lm anschließenden LänderteiI werden
alte regionalisierbaren Ausgaben und Einnahmen der öffentli-
chen Haushalte (Ia b e lle 2.714.1), die Baumaßnahmen
nach Aufgabenbereichen Oa b e tle 2.21a.2), die einzelnen
Steuereinnahmen O a b e I I e 2.314.3) sowie die Schulden
aus Kreditmarktmitteln ( T a b e lle 2.414.4) in der Unterglie-
derung nach Ländem dargestellt.

Darstellung der Ausgabe- und Einnahmearten

Die Ausgaben und Einnahmen sind in den Tabellen nach
gesamtwirtschaftlichen Zusammenhängen geordnet. Durch
Aufteilung der Ausgaben und Einnahmen nach "laufender

Rechnung", "Kapitalrechnung" und "besonderen Finanzie-
rungsvorgängen" werden dabei

- die dem laufenden Verbrauch dienenden Finanzvorfälle,

die im gesamtwirtschaftlichen Sinne vermögensver-
ändemden Vorgänge und

die zur Deckung der Finanzierungslücke zwischen Ausgaben
und Einnahmen bestimmten, periodenübergreifenden Fi-
nanzierungstransaktionen

herausgestellt (s. Pkt. a) und unter Berücksichtigung finanz-
statistischer Zu- und Absetzungen (haushattstechnische
Verrechnungen u. ä.) bis zum kassenmäßigen Abschluss
fortgeführt.

7 Ausgleichsfonds "Steinkohle"

Der nach dem dritten Verstromungsgesetz (vom 7).72.7974
i.d.F. der Bekanntmachung vom 19.04.1990, BGBI. I,5.917,
zuletzt geändert durch das Gesetz zur Sicherung des Einsat-
zes von Steinkohle in der Verstromung und zur Anderung des
Atomgesetzes und des Stromeinspeisungsgesetzes (SKWP)
vom 79.07.7994,8G8t. I, S. 1618) als unsetbständiges Son-
dervermögen des Bundes errichtete Ausgleichsfonds zur
Sicherung des Steinkohleeinsatzes hatte die Aufgabe, den
E [ektriz itätsverso rgu n gs u ntem ehmen ein en fin anz ie [en
Ausgleich für die bei der Verstromung heimischer Steinkohte
entstandenen Mehrkosten zu gewähren, die gegenüber dem
Einsatz bitligerer lmportkohle, von Erdö[ oder Erdgas entste-
hen. lnfolge des Wegfalls des Kohlepfennigs fielen ab 2001
keine Ausgaben mehr an, sondern nur noch Schulden, weil
die Ansprüche der Subventionsempfänger teilweise über
Kredite finanziert wurden. Durch Gesetz vom 20.12.2001
(BGBl. l. S. )992) ist das Sondervermögen aufgelöst worden.

8 Fonds "Deutsche Einheit"

Durch Art. 31 des Gesetzes zur Schaffung einer Währungs-,
Wi(schafts- und Sozialunion vom 25. luni 1990 (BGBl. ll, S.
518) ist das Sondervermögen des Bundes Fonds "Deutsche
Einheit" errichtet worden. Zunächst hatte der Fonds die Auf-
gabe, die aus dem o.e. Gesetz folgenden finanziellen Ver-
pflichtungen der Bundesrepubtik Deutschland gegenüber der
DDR zu erfüllen. Nach Vollendung der Einheit erhielten die
fünf neuen Länder sowie Berlin (Ost) die Leistungen aus dem
Fonds in vollem Umfang. Die Länder leiteten 40 v.H. der ihnen
zufließenden Fondsmittel an ihre Gemeinden und Gemeinde-
verbände weiter. Für die Jahre 1990 bis 1994 standen zu-
nächst 59 Mrd. EUR zur Verfügung. Mit dem Gesetz zur Aufhe-
bung des Strukturhilfegesetzes vom 16. Mäz 1992 wurde das
Fondsvotumen auf 74,8 Mrd. EUR aufgestockt. Eine weitere
Anhebung auf 82,2 Mrd. EUR brachte das Gesetz zur Umset-
zung des Föderaten Konsolidierungsprogramms vom 26. luni
1993 (BGBt. I S.944).33,6 Mrd. EUR dieses Betrages brach-
ten Bund (25,4 Mtd. EUR) und Länder (8,2 Mrd. EUR) durch
Zuschüsse auf. Den Rest (49 Mrd. EUR) finanzierte der Fonds
durch Kreditaufnahme. Für die Zins- und Tilgungsleistungen
erhielt der Fonds vom Bund regelmäßig 10 v.H. der bis zum
Ende des lahres 1993 insgesamt aufgenommenen Kredite.
Daran beteiligten sich die alten Länder bis einsch[. 7994 zur
Hätfte. Ab 1995 werden die neuen Länder in den gesamtdeut-
schen Länderfinanzausgleich einbezogen, die Leistungen des
Fonds an die neuen Länder entfatlen daher ab diesem Zeit-
punkt.

9 Bundeseisenbahnvermögen (BEV)

Dieses im Zuge der Bahnreform gegründete Sondervermögen
(vgl. Gesetz zur Neuordnung des Eisenbahnwesens vom 27.
Dezember 1993, BGBI. I S. 2378) veruattet die Altschutden
der ehemaligen Unternehmen "Deutsche Bundesbahn" und
"Deutsche Reichsbahn" und ist Dienstherr der der Bahn AG
zugewiesenen Beamten. Ab 7996 ist die Ermächtigung des
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BEV zur Nettokreditaufnahme grundsätzlich weggefallen.
(Ledigtich zur Tilgung der bis zu diesem Zeitpunkt aufgelaufe-
nen Verbindtichkeiten dürfen noch Kredite neu aufgenommen
werden.) Der Bund trägt ab diesem Zeitpunkt die Aufwendun-
gen, die das BEV nicht durch eigene Einnahmen decken kann,
durch entsprechende Erstattungen.

10 Erblastentilgungsfonds

Der durch Art. 38 des Gesetzes zur Umsetzung des Föderalen
Konsolid ierungsprogramms errichtete Erblastentilgungsfonds
übernimmt ab 1. lanuar 1995 die bis zu diesem Zeitpunkt
aufgetaufenen Verbind lichkeiten des Kreditabwicklungsfonds.
Darüber hinaus sind in dem Fonds Teite der Altverbindlichkei-
ten der Wohnungsbauunternehmen der ehemaligen DDR in
Höhe von rund 16 Mrd. EUR sowie die Verbindtichkeiten der in
der bisherigen Form zum lahresende 1994 aufgelösten Treu-
handanstatt in Höhe von rund 105 Mrd. EUR zusammenge-
fas st.

1 1 Entschädigungsfonds

Der Entschädigungsfonds ist ein nicht rechtsfähiges Sonder-
vermögen des Bundes. Aus ihm werden die auf der Grundlage
des Vermögensgesetzes sowie des Entschädigungs- und
Ausgleichsleistungsgesetzes (-EALG- BGBI l, 5. 2624 vom
27.9.7994) zu leistenden Zahlungen finanziert. Einnahmen
und Ausgaben des Entschädigungsfonds werden ab dem
ersten Vierteliahr 7995 nachgewiesen, die Schulden erst ab
dem 1. Vie(eliahr 1997. Der Entschädigungsanspruch wird
durch Zuteilung von Schuldverschreibungen erfüilt, die erst ab
dem 1.1.2004 zu verzinsen und in fünf gleichen Jahresraten
per Auslosung zu titgen sind.

1 2 Versorgungsrücklage des Bundes

Der Bund hat mit dem Gesetz über eine Versorgungsrücklage
des Bundes vom 9. luli 1998, BGB[. I, S.1800, das Sonder-
vermögen "Versorgungsrücklage des Bundes" errichtet. Das
Gesetz trat zum 1.1.7999 in Kraft. Seine Aufgabe ist es, auch
in Zukunft die Versorgungsaufwendungen für die Bundesbe-
amten zu sichern. Zu diesem Zweck werden diesem Sonder-
vermögen in den Jahren 7999 bis 2012 lährlich Mittel zuge-
führt, die die Deutsche Bundesbank zu verwalten hat. Die
Höhe der Mittelzuführung ergibt sich aus einem prozentualen
Abschlag (0,2 Prozentpunkte) der jährtichen Besoldungserhö-
hung. Die Länder haben ebenfalts derartige Sondervermögen
errichtet. Auf kommunaler Ebene sind keine gesonderten
Sondervermögen zur Sicherstellung der künftigen Versor-
gungsausgaben gegründet worden. Die Aufgabe wird von den
finanzstatistisch nicht erfassten kommunalen Versorgungs-
kassen übernommen. Da die aktiven Beamten ab dem
7.7.2002 in die staatliche Förderung einer kapitalgedeckten
Altersvorsorge einbezogen werden, werden zur Vermeidung
von Doppelbelastungen die auf den 31. Dezember 2002
folgenden acht allgemeinen Anpassungen der Besoldung
nicht um 0,2 Prozentpunkte vermindert.

1 3 Fonds,,Aufbauhilfe'

Zur Finanzierung der Schäden des Hochwassers im August
des lahres 2002 hat der Bundestag mit Zustimmung des
Bundesrats die Enichtung eines Fonds ,,Aufbauhilfe' als
Sondervermögen des Bundes beschlossen [siehe Gesetz zur
Anderung steuerrechtlicher Vorschriften und zur Errichtung
eines Fonds,,Aufbauhilfe" (Flutopfersotidaritätsgesetz) vom
19. September 2002, BGBt. I S. 36511. Die Finanzierung erfolgt
durch Beiträge aus dem Bundeshaushalt und den Haushalten
der Länder, die aus der Verschiebung der Steuerentlastungs-
stufe 2003 und einer zeitlich begrenzten Anhebung des Kör-
perschaftssteuersatzes von 25 v.H. auf 26,5 v.H. stammen.

14 Sonstige Hinweise

Gewinnablieferung der Deutschen Bundesbank

Ab dem Haushaltslahr 1989 hat der Bund den Nachweis
seiner Einnahmen aus der Gewinnablieferung der Deutschen
Bundesbank nach § 2 Abs. 2 des Bundeshaushaltsgesetzes
(BGBt. I 1989, S. 1) geändert. Die tatsächliche Gewinnabfüh-
rung wird im lst-Ergebnis nur noch in der Höhe als kassen-
wirksame Einnahme aus wirtschaft[icher Tätigkeit nachgewie-
sen, wie sie im Haushaltsplan als Einnahmenansatz veran-
schlagt war. Ab 7995 wird der Teil der Gewinnablieferung, der
über den Ptanansatz hinausgeht, dem Erbtastentilgungsfonds
zur Zahlung seiner Zins- und Titgungsverpflichtungen direkt
zugewiesen. lm finanzstatistischen Nachweis erfolgt Brutto-
stellung, d.h. der Teil des Bundesbankgewinns, der den Ein-
nahmeansatz im Bundeshaushattsplan überschreitet, wird
beim Bund in Einnahme (Gr.Nr. 121 "Gewinne aus Untemeh-
men und Beteiligungen"; Funktion 853 "Banken und Kreditin-
stitute") und Ausgabe (Gr.Nr. 625 "Schuldendiensthilfen",
Funktion 8T3 "Sondervermögen') zugesetzt.

Steuereinnahmen

ln der viertetlährlichen Kassenstatistik der öffenttichen Haus-
hatte wird das kassenmäßige lst-Ergebnis der Steuereinnah-
men der Gebietskörperschaften im jeweiligen Berichtsviertel-
jahrn a c h d e r Ve rte i I u n g derGemeinschaftsteuem
und der Gewerbesteuerumlage erfasst.

Zur inhaltlichen Abgrenzung des statistischen Nachweises der
Steuereinnahmen in anderen Veröffenttichungen (2.8. Reihe 4
der Fachserie 14 : Steuerhaushatt) ist im einzelnen zu beach.
ten, dass im vortiegenden Bericht

die kommunalen Steuereinnahmen der Stadtstaaten Ham-
burg, Bremen und Berlin finanzstatistisch nicht den Steuem
der Gemeinden und Gemeindeverbände, sondem den Steu-
em der Länder zugerechnet werden;

die Anteile der Mehrwertsteuer, die der Bund als Ergän-
zungszuweisungen an finanzschwache Länder zahlt, den
Steuereinnahmen des Bundes und nicht denen der Länder
zugerechnet werden (Bruttonachweis). Das Votumen der
Bundesergänzungszuweisungen steigt ab 1995 beträcht-
lich, da der ab diesem Zeitpunkt erstmals gültige gesamt-
deutsche Länderfinanzausgleich vielfä[tige, zusätztiche
Leistungen dieser Art vorsieht (2.8. an die neuen Länder we-
gen teitungsbedingter Sonderlasten wie auch zur Förderung
der Wirtschaftskraft, an kleine Länder zum Ausgleich ihrer
überproportionalen "Kosten politischer Führung").

die Einnahmen aus der Mehrwertsteuer noch nach vortäufi-
gen Berechnungen den einzelnen Haushattsebenen zuge-
wiesen sind;

die Steuereinnahmen der öffentlichen Haushalte um die
lnvestitionszulage nach § 4 b lnvestitionszulagengesetz
(BGBl. 11982, 5.646tf.) geküzt slnd

die Länder nach Einführung des neuen Grunderwerbsteuer-
rechts zum 1. Januar 1983 den Tei[ des Grundenruerbsteuer-
aufkommens, den sie ihren Kommunen überlassen, haus-
haltssystematisch unterschiedtich behandetn.
Einige Länder verbuchen das Grunderwerbsteueraufkom-
men - mit Ausnahme von Abwicklungsbeträgen nach dem
alten Recht (Zuschlag zur Grunderwerbsteuer) vol[ ats
Landessteuer und übertassen ihren Gemeinden/Gv. Teile
davon ats Zuweisungen, die in der vorliegenden Darsteltung
berücksichtigt werden. Andere Länder verbuchen nur den
ihnen effektiv verbleibenden Teil als Landessteuer; den
kommunaten Anteil verbuchen die Gemeinden/Gv. selbst
direkt als originäre Steuereinnahmen. Da hierdurch der Ein-
zelvergleich der staattichen und kommunalen Anteile ge-
stört ist, empfiehlt es sich, nur das Grunderwerbsteuerauf-
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kommen insgesamt (staatliche und kommunale Anteile zu-
sammengefasst) zu Vergleichszwecken heranzuziehen.

Europäische Union (EU)

Seit dem Haushaltsjahr 1971 stehen die Abschöpfungs-
beträge bei Preisausgleichsmaßnahmen sowie die Zoltanteile
der EU als eigene Einnahme zur Verfügung. Aufgrund eines
Beschlusses des Rates der EU vom 21. Aprit 1920 wird seit
dem Haushaltsiahr 7975 außerdem ein TeiI der Umsatzsteuer
des Bundes an die EU als eigene Einnahme abgetreten. Die
Anteite der EU an der Umsatzsteuer sowie an den Zö[en
werden finanzstatistisch ats Steuereinnahmen der EU, die
Abschöpfungsbeträge als Einnahmen aus steuerähnlichen
Abgaben behandett. Nach der Neuregelung des Finanzie-
rungssystems steht der EU ab 1988 eine vierte Finanzquelle
zu, die der Restfinanzierung ihrer Ausgaben dient. Den durch
die übrigen Einnahmen nicht gedeckten Teil der Gesamtaus-
gaben der EU müssen die Mitgliedsstaaten entsprechend dem
Anteil ihres (nationalen) Bruttosozialproduktes zu Marktprei-
sen am gesamten Bruttosozialprodukt der EU durch Beiträge
finanzieren. Diese sog. BSP- Eigenmittel werden statistisch bei
der EU als Einnahmen aus Eigenmitteln und beim Bund
- entsprechend der Veranschlagung im Bundeshaushalt - in
gteicher Höhe als Steuermindereinnahmen nachgewiesen.

Schulden dcs Lastenausgleichsfonds

Die Schutden des Lastenausgleichsfonds wurden ab 1. Januar
1980 vom Bund übemommen. Die nur noch geringen Beträge
sind im Nachweis der Schulden des Bundes enthalten.

Schulden der Sondervermögen Erblastentilgungsfonds,
Bundeseisenbahnvermögen und Ausgleichsfonds,,Stein-
kohle'

Gemäß dem Gesetz zur Eingliederung der Schulden der Son-
dervermögen in die Bundesschutd (vom 21. luni 1999, BGBI. l,
S. 1384) hat der Bund ab 1. Juti 7999 die Verbindtichkeiten
dieser drei Sondervermögen übemommen. Der Vergleich mit
dem Vorquartal und dem Vorlahresquartal ist daher beein-
träc htigt.

Ausgleichsforderungen

Nach den Regetungen der zweiten Stufe der Wirtschafts- und
Währungsunion müssen bestehende Altschulden der öffentli-
chen Haushalte in der Bilanz der Deutschen Bundesbank ab
dem 7.7.7994 mit einer Endfältigkeit versehen werden. Ats
"Altschulden" gelten die im Zusammenhang mit der Wäh-
rungsreform von 1948 geschaffenen Ausgleichsforderungen,
die Ende 7993 in Höhe von 4,4 Mrd. EUR zu Buche standen.
Der Bund wird diese bisher unbefristeten Forderungen ab dem
)ahr 2024 in zehn .lahressätzen tilgen.

Darlehen des Bundes an die Bundesanstalt für Arbeit

lm vierten QuartaI iedes .lahres werden diese "vortäufigen"
Dartehen in Zuweisungen umgewandelt und daher bei den

Darlehen ab- und den Zuweisungen zugesetzt. Aus diesem
Grund weisen die Darlehen des Bundes an den sonstigen
öffentlichen Eereich (s. Zeile 14 in Tabelle 1.1 und Zeite 52 in
Tabette 1.4) im vierten Quartal ein negatives Vorzeichen auf.

Landeshaushalt Berlin

Für Berlin wird nur ein Gesamthaushalt erstellt. Eine Trennung
in Ost und West ist finanzstatistisch nicht möglich. Die Daten
umfassen daher in der vorliegenden Veröffentlichung Ge-
samtbertin. ln den Ländersummen ist Gesamtberlin unter
"Früheres Bundesgebiet" subsumiert, soweit nicht ein geson-
derter Nachweis bei der Körperschaftsgruppe "Stadtstaaten"
vorgesehen ist.

Vergleichbarkeit der Daten

Die Kassenergebnisse der Gemeinden/Gv. sind im Vorjahres-
vergteich z.T. erhebtich durch die Ausgliederung von Einrich-
tungen aus den kommunalen Haushalten beeinflusst. Diese
Vergleichsstörungen, insbesondere bei den Gebührenein-
nahmen, den Personalausgaben und dem taufenden Sach-
aufwand, lassen sich mit den verfügbaren Daten z. Zt. leider
nicht bereinigen.
Die Gewerbekapitalsteuer ist mit Wirkung zum 1.1.1998
weggefallen. Zum Ausgleich erhalten die Kommunen, denen
das Aufkommen aus dieser Steuer zustand, einen Anteil am
Umsatzsteueraufkommen (nach Abzug von J,64 v.H., die dem
Bund als Ausgleich für die Belastungen eines zusätzlichen
Zuschusses an die gesetztiche Rentenversicherung der Arbei-
ter und Angestetlten zufließen) in Höhe von 2,2 v.H..
Ab 1. Aprit 1998 ist der allgemeine Satz der Mehrwertsteuer
zur Finanzierung eines zusätztichen Bundeszuschusses zur
gesetzlichen Rentenversicherung von 15 auf 16 v.H. angeho-
ben worden. Die sich daraus ergebenden Mehreinnahmen
ermöglichten die Beibehaltung des bislang geltenden Bei-
tragssatzes von 20,3 v.H. in der Rentenversicherung. Die
durch die ökologische Steuerreform finanzierte Erhöhung des
Bundeszuschusses an die gesetzliche Rentenversicherung
ermöglichte die Absenkung des Beitragssatzes auf 79,5 %
zum 1. April 7999. Zum 1. lanuar 2000 wurde er auf 193'/".
und zum 1. Januar 2001 auf 19,1 % gesenkt. Zum 1. Januar
2003 erhöhte sich der Beitragssatz auf 79,5'k.
Die kassenstatistischen Ergebnisse Hamburgs für das Jahr
2002 sind mit dem entsprechenden Vorjahresergebnis me-
thodisch nicht vergleichbar. Der Grund ist, dass ab dem Jahr
2002 der Kassenabschtuss zum 31.12. genau eingehalten
wird. ln den Vorjahren wurden dagegen noch später zu leis-
tende Ausgaben bzw. eingegangene Einnahmen in das atte
Jahr gebucht, während sie ab 2002 konsequent in die Aus-
laufperiode gebucht wurden.
Außer Hamburg verwenden auch alle anderen Länder bei ihren
Kassenabsch[üssen eine Auslaufperiode.
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Eckwerte der öffentlichen Haushalte im 1. Vierteliahr 2003 und 2002

Mitl. Euro

Einnahmen/
Ausgaben/
Sch utden

Bereinigte Einnahmen
2003
2002

Veränderung in %

Bereinigte Ausgaben
2003
2002

Veränderung in %

Finanzierungssaldo
2003
2002

Veränderung in Mill. EUR

Nettokreditaufnah me
2003
2002

Veränderung in Mitl. EUR

Schuldenstand
31.03.03
31.03.02

Veränderung in %

205 388
203 096

1,1

260 598
252 872

3,7

7 276 680
L 205 385

5,9

46 590
47 425

-1 ,8

781,76
74827

4,5

9 089
2 775
6 374

734 967 ^)

702 720
4,6

17 286
9 594

17,6

70 677
70 237

3,7

59 202 b)

59 704
0,2

777 774
707 749

3'7

776 559
712 938

3,2

57 326
51 874

-0,9

65 703
63 694

3,2

14 388
11,897
-2 497

Gemeinden/
Gv.

30 526
29 873

2,2

35 003
34 540

7,3

200
257

57

82 739
82 810

-0,1

-55 209
-49 636

5 573

31 581
27 388
-4793

674
- 644
1 318

-5 439
-5040

399

4 473
4 668

795

79 878
7 826

18 052

379
0

379

11 308
- 692

12 000

399 772
360 757

10,8

Lastenausgteichsfonds, ERP- Sondervermögen, Fonds "Deutsche Einheit", Erblastentilgungsfonds, Entschädigungsfonds,
Bundeseisenbahnvermögen, Fonds "Aufbauhitfe" und Versorgungsrücklage. Einscht. Anteile der Bundesrepublik Deutschland an die EU.

") Einschl. der am 1.7.1999 mit übernommenen Schulden des Bundeseisenbahnvermögens,
des Ausgleichsfonds "Steinkohle" und des Erblastentilgungsfonds.

b) Fonds "Deutsche Einheit" und ERP-sondervermögen einschl. Entschädigungsfonds.

Ausgaben und Einnahmen

1.. Vierteljahr 2003

1) Sondervermögen des Bundes und bei Ausgaben und Einnahmen einschl. EU-Anteite.

Kreditmarktschulden im weiteren Sinne

am 31. März 2003
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1.1 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Haushalte
l. Vl.n l

Mlll.

Sondervermijgen des Bundes

Lfd. Art der Ausgabsn/ Ej.nnahmen Lasten-l ERP- I lBundes-l ero- | rnt-
aus- I Sonder- | Fonds I eisen- I lasten- | schädi-

oleichs-l ver- l"Deutscnel bahn- ltilgungs-l gungs-'fonds I digen 1)l Einheit"lvermögen I fonds I fonds
Nr.

Aur

1 Personalausgaben2 Laufender SachaufHand
Zinsausgaben
an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

Laufende Zungisunoen und Zuschi.isse
an öffentlichen 6ereich
an andere Bereiche

abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene
Ausgaoen der laufenden Rechnung

Veräußerung von Verf,6gen
Vsnnogensübertragungen

vom dffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

Darlehensrückf 1üsse
vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

Schuldenaufnahmen beim öffentl' Bereich
abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene
Einnahmen der Kapitalrechnung

47 557
52 256 -i,075

864
7
3

rrll

o

o

0

181
1
5
5 o

7

I

-

42

-
u
50

?

3
s

5
5
7
8

111
23 745 ß ?r1

35 583 a)I 581

69 324

a5?
574
178

4 609
410
175

I Ba3

78 776

s6s

120
'1

491

3
J

3S8
303

678

-
1 383

1 875

az

rso

I q76
22?

0

1 940

r ree

X
r1
X
X
X
x

59
x
x
X
x
X

bI JJl
111 389
54 788

241 500

5 817
4 t23
1 694

515
bb9
729
300
792
09s

I
30

3S 1

zos

034?

Sach invest it ionen
Baunaßnahnen
En erb von Sachvern6gen

Verf,ägens übert ragungen
an öffentlichen Bsreich
an andsre Berei.che

0arlehen
an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

EnÄerb von Beteiligungen
Tilounosausoaben an öffentl. Bereich
abzüg]icn Zänlungen von gleicher Ebene
Ausgaben der Kapitalrechnung

BEreinigte AusgBben

?3 vom öffentlichen Bereich
?4 von anderEn Bereichen

Laufends ZuHeisungsn und ZuschÜsse
25 von öffentlichen Bereich
26 von anderen Eereichen
27 sonstioe laufEnde Einnahmen
?A abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene
29 Einnähmen der laufenoen Rechnung

I
10
11

t2
13

111
15
16
t7
18
19

?0

?r
22

30

31
32

33
34
35
36
37

38

39
40

41
q2
43
4E
45
46
s7
118
49
50
51
52

4 155
5 009

182 565

2

2

41

13
0

11

24

588
759
7?5

475

223

45

31
1 453

54 807
4 860
7 905

54 788
200 155

? 175

2 753
836

406
401

0

s

8

17

47 3 021

-1 7 7q7

0

1 141 2 035

567 2 073

-sjq -)z

0

4
1

3
19

280 5S8

Eln

Steuern und steuerähnliche Abgaben
Einnahmen aus }{irtschaftl. Tätigkeit
Zi,nse innahnen

41 949 a)
1bb

13
274

u:,

s67

1 385
5:6

987

22

72
15
13

41

räs
133

0

?92
? 255

105
3 192
5 223

?79
6!q

-:^llb 11

og,

081 ?

43

-_4

26

Bereinigte Einnahmen

Saldo der haushaltstechn. Verrechnungen
F i.nanzierungssaldo

Besondere F inanzierungsvorgänge

205 388 46 590 133

Finantir?ungD

Ausoaben
Sctuldentilgung am Kreditmarkt
Rückzahlung Innerer Darlehen
zuführunoen an Rücklaoen
Deckung üon vorjanreslehlbeträgen

Einnahmen
Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt
Innere Darlehen
Entnahmen aus Rücklagen
Überscntjsse 6us VorJahren
Münzeinnahmen

überschuss (+)/Fehlbetrag (-)

1) Einschl, Versorgungsrücklage und Fonds "Aufbauhilfe"

60

80

4{5 209
5

-31 581

2A
38 817
38 817

47 923
47 905

t,
-22 574

tr
5

5S
59

za
,_,

116

159
1:e

aio
810

-863

:8

61

:-b1

;8

68

.

täz

täz-22

a) ElnschI.
Pkt. 3 der

q
s

Eroänzunoszuxeisunoen (Betraq s.
"ÄI1g. ü. metn, EiIäuterungön")

-t4-
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nach Art€n und Körperschaftsgruppon

hhr 2@3

EUß

Länder Gemei.nden/ 0v

EU-
Ante i1 e Zusamen

F lächenIänder L.rn".", I

I 

aunoesoeui.et 
I

Zusamnen
Lfd
Nr.Stadt-

staaten
Neue

LänderIlusamen I lruneres I

I Bundesgebiet I

Ngue
Länder

2

3
4

7
5

5
5
7

7ß
7?2

3
184

96S
513
840
5S2

716
bul
114

48
116

4

951
985

7 597I 044
6 406)t aa1

I 698
7 707

275
195

3
L

483
571

3

927
502

grban

n!hnan

5 478

üb.nicht

\3 527
7 557

942
s2 554

19 144
? 777

I
5

q2

1 265

36 307

-15
-g 797

10 816

- ? 967 25 902 ?? 624
- 36 661 4 538 3 452

45
1 015

? 2?0
2 ?08I 072

173
366

s
s6

353
56

116
368

6?
109

5 080

35 003

7 922
2 ?ts

1 736

4t|
1 199

8 561
10 557
7 2q7

29 923

3 935
2 809
L 126

222
482

5

78
4g
29

55
275

äs
otr
3S

14
1 334

t27
1 976

7 elä

1I 238
49

5 064

606
055
337
354

ß7
330
157

604
081

1
2S9

67
199

0
7353

14

393
84

5
2_3

1
?29

3 935
345

1 176
337

35 052

184

699
106
q2

206
19

0

651
723

1
?44

438
105
429
942
648

198

0s2
1S0

609
s:4

oÄz
987

_
348

s

50
3026

64
7 636

13 548I 533
1 755

59 565

8SS
602
?s2

2 t30
? ?!7

1
450
165
?34

0
6 038

37 805
432

89 S59
6

1
26?

I 370
7 ?13
1 588
1 755

49 418

177

7 782
240

56
?94

19
0

1 909

rio
3 408

75 998
3 408

115 776

742
35

ls7

558

io
aa

-
783

qia

474

3
15

5

I
10
11

219
??3

56

471olE

755
553
273

075
996

1
365

70
100

0q7l

t2
132

58 03s

11420 1515 1651716 18905 19

äz

93s t76
29 407

7 7?8
1 987

5 595 20

5 283 38

-31 4

557

8 481

r zsö

12 55046 0905 478 116 559 55 703

794 27227 22

t?343 24

3 665 25196 26q7 27840 ZA
4 562 ?9

159 30

490 3177 32

1aa
43453s16 35720 37

5 185
s5

3 503
160
253

s zt\

4 155

le
1 933

108
?60

6 s8ä

-81

90
50

:b̂b
0

1?4

6 707

33 28 466
624

15
290

13 801
1 361
3 723
6 405

21 S00

I 577

1 080
509

15
774

80
93

3 343

5
-4 159

26 243

77
333

456
557
201
247s5

1 570
586

0
5soz

?3 932
496
135

3 408
111 021

77

77
1
4
7

?6

7
1
1

434'745

56
229

19
0

7 lgq

17
178

85
109

4 063519

I 730

1

-2 420

1A

93

30 5255 S7A 111 114 45 432

-tz -14
-14 388 -7? 6t7

51 326

39
40

3
-7 777

5
-4 573

3 5S9
3 587

2
10

6 715
6 710

6
-5 439

x41?75 q2x43x44x45x 116194 47x48x49x50x 51x52

X
a2s

X
X
X
x

704
X
x
x
X
x

X
098

X
X
X
X

898
X
x
X
X
X

2
?
2

8 034
7 968

66

14 6e
14 761

,:t

-2 93?

7S 243
14 1{9

8S
10

25 695
25 q57

?3A

-z säs

10
10

18
18

-4

643
56?

81

säo
747

233
_

?a0

52_S

240
244
e93

963

-o

5
3

saq1

- 15 -
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1.2 Ausgaben der öffentlichen Haushalte
l. Vl.rtll

Mill.

Lfd. Aufgabenbereich Insgesamt Bund 1 ) Soz ia1-
vers icherungNr Zusarflren

Insgesant
Davon:

Al lgemeine Veßal.tung

Schulen u. vorschulj,sche Bildung
Hochschulen

Einrichtungen u. Maßnahnen des Gesundheitsr{esens

Eigene Sportstätten
Städteplanung, Vermessung, Bauordnung

Hohnungsbaufördsrung und tJohnungsfürsorge

AbÄ6sserbese i t igung

Abfa I lbeseit igung

Energie- und l.lassen't j.rtschaf t, Ku Iturbau
Straßen

Versorgungsunternehmen

Verkehrsunternehmen

Al Igemeines 0rundvemögen

Übrige Aufgabenbereiche

77 Insgesamt

Davon:

Allgsmeine Verrreltung
Schulen u. vorschulische Bildung
Hochschul en

Einrichtungen u, Maßnahmen des GesundheitsHesens

Eigene Sportstätten
Städteplanung, Vennessung, Eauordnung

9lchnungsbauförderung und hlohnungsfijrsorge

Ahrasserbeseit igung

Abfal Ibeseit igung

Energie- und r.lassen{irtschaft, Kulturbau
Straßen

Ve rsorgungs untsrnehmen

Verkehrsunternehmen

Al lgemeines Grundvernägen

Übrige Aufgabenbereiche

18

19

z0

21

22

23

24

25

26

27

2A

29

30

31

32

2,6
14.2

4.5

0.1
2,7
5.2

0,3
ö.t

0.3

30,8

1,0
0.s
2,5

2A,7

0

248

Art.il. dcr Autgeb.n

l. Vi.rt.l

100.0 100.0 100. 0

0.0

1.6

30.8
0,8

3,2
77.8 15.8

??.). 100. 0 47.8

s t23 60235677

5

z

3

I

5

5

7

8

I
10

11

L2

13

14

15

16

108

585

185

88

215

74

255

13

19

269

43

38

104

782

10

185

19

95527

35150

100.0

1) Einschl. Fonds'rAufbauhi.lferr

-76-
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für BaumaBnahmen nach Aufgabenbereichen

,!h, 2O:l

EUR

Länder Gemeinden/Gv

FIächenl änder
Stadt-

s taatenZusarmen Früheres
Bundesgebiet

Neue
Länder

Zusarmen FrUheres
Bundesgebiet

Neue
Länder

330

119

223

2

57

49

4

I
0

2 809

108

576

2 204

67

L23

4

247

I

503

42

35

7L

530

100.0

s0

488

601

18

875

176

5

4

3 2

145

1

3

33

179

2

3

s
t

6

7

8

o

10

11

1?

13

L4

15

16

88

275

14

256

13

2t
92

10

I
3

18

83

265

t4
46

100.0

t,2
36. 1

0.9

4

100. 0

0.7

?5.6
0.9

t2

100.0

8.4
18. 5

0.4

3.1

z3.a

45.7

37

?2122t4s

6118

s3

38

104

709

banlch. ln %

l.hr 283

100. 0

3.2

15. I
4.3

14. 0

1.6
16. 7

100. 0

3.8
20.5

3.1
7,7
0.5

9.1
0.5

23.7

1,5

1.3
3.7

25.2

3.0
5.6
0,2

t7,2
0.4

22.8
1.9

1.6

3,2
2q.0

3.5
15. 4

1,6

1.5
0.6

24. I
0.2

0,5
EE

29.7

100. 0 17

1.0
31 .9

0.9

4.7

22,7
3,0

14.5

18

19

?0

27

22

23

24

25

26

27

?a

29

30

31

3248,0 43. 5 54, 6

Statistisches Bundesamt, Fachserie 74, R Z, 1. Vil2003
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1.3 Steuereinnahmen der öffentlichen
t. Vl.rt l

Mlll.

Lfd
Nr.

Körperschaft/ Steuerart Insgesamt Bund 1 ) EU-
Anteils Zusamnen

1

2a
q
E

6
7
o
I

10
11
72
13
14

15

16

BUND
AnteiI an den Gemsinschaftsteuern
und der GeHsrbesteusrumlage'

Einkodnen- und Kirperschaftsteuer
Urcatz- und Einfuhrunsatzsteuer
GeHsrbes tEuerumlage
ZinsaBchlag

Bundessteuern
Vers icherungsteuer
ZöIle 2)
Tabaksteuer
Kaffeesteusr
Branntr{e innEnopol
Schaunne ins teuer
Mineralölstsusr
Sonstige BundEssteuern

BSP- Eigenmittsl der EU (Ausgaben)

Steuereinnahnen des Bundes

LÄNDER
Anteil an den G€meinschaftstEuern
und d€r Gev.erbesteuerunlagg

Einkoirnen- und Kljrperschaf tsteuer
LJmsatz- und Einfuhrurrsatzsteuer
6eHerbesteuerunl ags
Zinsabsch I ag

LandsssteuErn
Vgn$gensteuer
ErBchaftsteuer
Grunderr{erB tsuer
Kraftfahrzeugsteuer
RennH€tt- und Lotteriesteuer
FEuErschutzsteuer
B iersteuer
Sonstigs Landessteuern

Gsn€i,ndesteuern der Stadtstaat8n
Grundsteuern
GeHerbesteuer n. Ertrag und Kapital (Brutto)
GeHerb€steuer netto (abzo]. GeHerbesteueruml. )anteil a.d. Lohn-/veranlagten Einkomnensteuer
Geneindeantgil an der Umsatzsteuer
GEflEindsanteiI am Zinsabschlag
Zuschlag zur GrundeH€rBteuer
Getränkesteuer
Vergnügungsstsuer
Hundesteuer
Sonstige Gem8indesteuern

Steuereinnahmen der Länder zusarrnen

GEMEINDEN/GV.
Grundsteuer A
Grundsteuer B
Gen€rbesteuer n. Ertrag und Kapital (Brutto)
Ger€rbesteuer netto (abzol. Ger{erbesteueruml. )
Anteil a, d. Lohn-/veranlagten Einkonmensteuer
Anteil an der lJiBatzsteusr
Zuschlag zur Grunderflerboteuer
Schankerlaubnissteuer
Getränkesteusr
VsrgnügungsstEuer
HundEstEUer
Zrieitrshnungs teuer
Sonstige Gemeindesteusrn

Steuereinnahmsn der Gemeinden,/ Gv. zusannen

Steuerginnahmen von Bund, Ländern, Gemeinden/Gv.
insgesamt

EU- Anteile der Bundesrepublik oeutschland
l.lehrfierts teuer-E igenmitte 1
BSP-E igenni ttel
Zö1 1e
AEchöpf ungen

7 577
3 354

772
-120

9? 706 41 931 5 474

2) 0hne EU- AntelLe.
a) Einschl. Eroänzunoszuneisunoen (Beträoe s.

Pkt. 3 der nAltg,-u. meth, Ertäuterun§en")

30 075
11 970
16 383

109
1 615

-3 354

41 931

076
970
383 a)
109
615

30
11
tb

1

15
a

15
a

4
5

209
999

950
?76
3AZ
.L U5
878
679

209
e?s

950
276
382
lub
878
679

q
3

-3 354

41 931

77
18
19
20
2t
22
23
24
25n
27nn
30

31
32
3Et
34
35
36
37
38
3§t
40
41
42

43

44
4E
115
47
48
119
50
51
ca
53
54
55
56

57

58

EO

60
81
62

31 747
14 3S0
14 893

2ß
1 615

31
14
14

390
893

t47

2ß
1 616

047
77

750
4t2
9S9
1188
150
775
-3

203
?13
545
516
370

66
19

7

7
6
1

5 047
77

750
7 47?
1 999

37 397

80I 860s 201
4 775

849
176

4
0
0

58
80
1E

2

7 901

a7 ??a 411 931

1188
150
774
-3

203
273
545
516
370
65
19

7

7
6
1

37 397

37 397

37 357

3
s77
354
772
'120

63 STEUEREIIüIHAIIEN INSGESA}{T

r) Unterschiede gegenüber der veröffentlichung
über die kassenmässioen Steuereinnahmen siehe
Pkt. 13 der "Altgeneinen und methodischen
ErIäuterungen",

1 ) EinschL Lastenausgleichsfonds

-18-
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Hauehalta nach Arten r)
l.hr 2@
EUR

Länder Gemeinden/Gv
Lfd
Nr.Flächenländer

Stadt-
staaten

Zusanmen
Bundesgebiet

Neue
Länder

Früheres
Zusarmen Friiheres

Bundesgebiet
Neue

Länder

1
2
a
4
5

5
7
8
o

10
11
72
13
1E

15

16

71
18
1S
20
27

22
23
24
25
26
27
28
29
30

31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
s1
42

43

44
45
45
47
48
4S
50
51
52
53
54
55
56

57

58

59
60
61
62

63

16
255
374
357
106

:,
7

10
1
0

793

793

550
411
019

27
99

350
10
72

115
702

41
11

7 203
273

516
370
66
19
7

?
1
1

23 947
12 501I '762

2t2
7 472

41

4 649
477

4 111
15

t0
67

664
180
607
3S6
131
136

2A 597
72 974
13 874

227
1 517

4 887
87

678r 297
1 897

s47
13S
155
-3

45

517

14
7t7
290

51
8

39
-a

545

4 113

4 113

4 113

7 901

7 S01

7 707

7 707

7
6
1

64
606
azs
{18
743
136

4
0
0

51
70
l4
2

1
4
s

80
850
20t
775
84
776

4
0
0

58
80
15
z

1
5
4

33 283 ?a 778 5 166

33 283 ?a l7a 5 156

33 283 28 118 5 tbb 7S37 7077 901

-79-
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1.4 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Haushalte
l. Vl.n.l

Mil.

Sonderveftögen des Bundes

Lfd. Art der Ausgaben ./ Einnahmen Bund Lssten-l enp- I lBundes-l Ertr- | ent-aus- I Sonder- I Fonds I eisen- I lasten- I schädi-gleichs-l ver- l"Deutschel bahn- ltlfgungs-l gungs-fonds | 'digsn 1)l Einheit"lventbgen I fonds I fonds

Nr.

Ara

431

?

22

9S4

35S

2

?

3

E

t

b

7

8

s

1 Psrsonalausgaben

Aufhendungen für Abgeordnete u.
ehrenamtlich Tätige

Beafitenbszfjgg

AngEs te I I tenvergiitung
Arbeiterlöhne
Beschäftigungsentgelte u ä.

Versorgungsbezüge u. dgl,
BEihiIfEn, UnterstützungEn u. dgl.
Sonstigs personalbezogene Ausgaben

LaufendEr Sachaufhand

Unterhaltung des unbeHegl, Vefibgens

BeHirtschaf tung der Grundstücks

Sonst. sächl. V8naltungsausgaben
MiIitär. BeschaffungEn, Anlagen usH,

Erstattungen an andere Bereiche
Sonstige ZuschüssB für lfd. a.ecke

Zinsausgab€n

an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

Sonstige lfd. ZuHeisungen und Zuschüsse

En öffentlichen Bereich
an Bund

an Sondsrverirügen des Bundes

an Länder

an Gefi€inden/ Gv.

an a{€ckverbände

an Sozralversicherungsträger
an andere Bsreiche
Renten, Unterstutzungen u. ähnl.
an Sonstige

an öffentliche Unternehmen 2)
sonstige an Unternehmen

an sozials und ähnl, Einrichtungen
an tibrige t€lt

abzügl Zahlungen von gleicher Ebene

Ausgaben der laufenden Rechnung

47 457 7 075

290 58

1 815

l9 387

L2 8t7
2 6t?

1 106

8 791

2 251

203

111

23 745

6 ?29

13 008

135

41

t3 227

4 024 al

3 488

797

602

71

1 628

343

88

3 854

307

331

935

1 998

104

190

31 s59

1 785

3 094

29

1

26 6s0

I 581

5 891

3 689

492

2 2q2

180

776

10

11

72

13

111

15

16

52 256

1 403

2 230

8 915

1 998

36 530

1 179

0-?7 13

7

1

tr

0

-27 0

0

17

18 364 1 168 7

Al lgenEine Zunsisungen

19 an Länder

20 an Gemeinden/ Gv.

?l an sonstigen öffentlichen Bersich

119

22

23

24

ß
26

27

n
n
30

31

32

33

34

35

36

37

958

930

057

459

492

785

235

389

066

323

230

887

575

630

2

a

4

1

I

30

30

30

111

92

19

4

c

a

5

7 206

?06

206

5q 788

241 500 59 324 491 1 141 ?034 0 8

Fußnoten siehe Seite 26
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nach Arten und Körperschaftsgruppen
hhr 2OO:l
EUR

Länder Gene inden/Gv.

EU-
Antei I e

F lächen 1änder
ZusaIIlilen Stadt-

staatenZusanrnen Früheres
Bundesgebiet

Neue
Länder

Zusarrnen Friiheres
Lfd
Nr.Neue

LänderBundes-
gebiet

g!ban

? 967 ?5 902 ?2 624 19 144

82 75 58

3 1183 3 274

77 7

I 258

1 919

116

69

33

49

23

I 638

143

573

7 951

r23

5 S85

1aa

7 712

3 585

7 927

306

1 080

495

40

I 044

6 766

2 ?74

662

147

1 468

5 406

77ß

118

272
1

537

995

45

s

315

o

36 661

2S

67

1 193

3 408

13 331

4 954

556

834

4 7t0
| 347

89

4 638

228
qt7

? 5?7

4 730

s18

?62

43

3 157

25r
100

I 533

3 118

6 415

2 598

1 959

1 736

7r?

3 452

154

330

? 239

2 771

115

257

1 866

aal

s?. 354

671

40

83

374

195

74

87

287

145

51

31

o

7

0

38

975

847

129

2SS

725

147

l4

b

11 791

4 787

447

820
q0v
I 2t?

84

10 533

z ?64

324

751

3 984

1 163

62

1 540

767

115

14

593

135

4

1 599

5 064

1 387

792

1 144

L52

15

1 481

3 803

1 184

128

1 071

148

13

118

L 262

203

64
11

2

a

5

I
I

5

7

34 834

544

L 020

446

7 t07

837

I Slq

4 ?AS

I 722

104

302

599

10

11

t2
13

ts
15

16

60

115

54

7 636

50

5 302

49

5 064

1

7 238

rs
1 334

455688

59

?7?

272

332

347

48

1 100

45

1 015

5 117

52

2 ?q9

7?

3t7
150 184 18

1 58S

7 260

7q

I 608

7 260
'7q

1 608

5 191

50

2 06S

2S

50?

57ß
62

-23 1

bJ1

10

19

20

27

22

23

24

25

26

27

28

29

5U

31

32

33

34

35

36

a1

5 478

36

699

4 752

5 478

3 408

75 998

75 219

780

7

773

a?a

a32

13

10

877

90

7

502

531

972

352

351

268

0

10 815

321

1 305

533

77

10 557

7 808

2 749

8S1

198

1 659

322

16

?26

38

37

s13

04?
q7r

229

51

191

840

4 586

857

237

34

3 150

257

bJ

7 557

2 ?7?

5 286

2 354

I 255

1 589

98

2 757

25

274

?4

2 27q

161

55

6 055

I 74L

s 314

2 072

884

I 3?t
97

3 408 1 755 942

5 q7a 115 775 59 665 52 564

7 2q7
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1.4 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Haushalle
l. Vl..t.l

Mil.

Sondervermögen des Bundes

Lfd
Nr.

Art der Ausgaben / Einnahmen Lasten-l enp- | lBundes-l Erb- I ent-aus- I Sonder- I Fonds I eisen- I lasten- I schädi-gleichs-l ver- l"Deutschel bann- lti,tgungs-l gungs-
fonds I mögen 1)l Einheit"lvemügen I fonds I fonds

38

39

40

41

s2

398

398755

6

s3

44

45

115

q7

48

49

Sachinvesti.tionen

Baumaßnahmen

Emerb von Sachvermögen

Erv{erb von unbeHeglichen Sachen

Errerb von beheglichen Sachen

Vernögensübertragungen
Zuneisungen und Zusch

50

cr
an öffentlichen Berei.ch

an and€re Bereiche

5 817

s r23

1 59{

9?7

773

4 156

27

I ?35
I tr<O

172

7 228

4 498

511

4 515

18

tr

0

4 592

I bbg

729

300

3 192

19 099

852

674

178

70

109

03

3

0

f, Investi.tionen
an öf fentlichen Bereich

an Bund

an Länder

an oemsinden/ Gv.

an Zlreckverbände

an sonstigen offentlj.chen Bereich
an andere Bereiche

Sons t ige Veffiigensiibertragungen

260 598 78 lJ6

0

3

2 300

2 1383

s7 1 875

41 1S25 6300 2035

1 406

636

1 310

91

4 60S

18

4 591

410

175

8 853

q2

5?

53

54

55

56

57

58

59

50

b1

6?

Darl ehen

an öffentl.ichen Bereich

an Länder

an Geneinden/ Gv.

an areckverbände

an sonstigen öffentlichen .Bereich

an andere Berei.che

ErHerb von Beteiligungen

Tilgungsausgaben an öffentl, Bereich

abzüglich Zahlungen von glej.cher Ebene

Ausgaben der Kapitalrechnung

Bereinj.gte Ausgaben

2u- und Absetzungen

63 abzüglichSonderhaushalte

64 abzijglich Bruttostellungen
65 zuzüglichNettosteLlungen
66 Surrne ]t. Ab6chlußnachHels der Kassen

678 0

42

50

1

1 141

55 869

12 604

X

44 553

154

72 595 0 111

Fußnoten siehe Seite 26
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nach Arton und Körperschaftsgruppen
l.h? 2ü13
EUR

Länder Geme inden/Gv

EU_
Antei I e

| *,,",- |I ver- I

I 
sicneruno 

I

F I ächenl änder
Zusanllen Stadt-

s taatenZusarnen I Früheres I

I Bundesgebiet I

Neue
Länder

Lfd
Nr.Zusailnen Früheres

Bundes-
gebiet

Neue
Länder

142

35

757

63

84

487

330

157

1J5

38

39

40

47

q2

U {II

602

2q2

60

742

766

553

273

47

lbb

2 075

19

I

1 445

85

526

1 929

I 604

17

1

1 070

56

449

1 060

275

223

56

23

33

7A

{s
29

13

15

3 935

2 809

I 126

724

398

?22

3 220

? 204

I 0L?

676

336

173

?

s7
oc

?t
10

350

q 776

?9 507

716

601

11q

52

63

20

15

477

?

374

18

77

869558

299

67

199

? 130

25

1

1 445

85

581

? t4?

48 43

3b 044

75?

47

ß
49

7

0

?72

53

54

65

66

77

109

?8

12

s76

2S 45

lb 4b

116

50

5169 6327 666

5 S7A 116 559

{50

165

?34

0

6 038

65 703

5 478

4 835

121 918

11 315

240

X

7 72?

X

5 128

13

X

3 594

198

x

7 335

X

6 813

X

5 477 3 736 1 735

58 035 415 090 12 550 8 1181 35 003

2 594

I
X

1

45

5

0

4

0

1

116

358

6t

109

5 080

4

0

4

0

96

353

56

93

6710

)a

355

70

199

85

95

3S

567

53

54

56

57

58

59

50

51

6?

5

0 0 16

905

5 596

7A3

5?2

X
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1.4 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Haushalte
1. Vlartel

Milt.

l,*,"'*.1

Sondervernttjgen des Bundes

Lfd. Art der Ausgaben / Einnahmen Bund Lasten-l enp- I lBundes-l Erb- | ent-aus- I Sonder- I Fonds I eisen- I lasten- I schädi-gleichs-l ver- l"Deutscnel bahn- ltitgungs-l gungs-
fonds I mögen 1)l Einheit"lverr*jgen I fonds I fonds

Nr.

57 Steuern und steuerähnliche Abgaben

Ei.nnahmen aus Rirtschaftl

Zinse innahmen

von tiffentlichen Bereich
von anderen Bsrei.chen

Tät igkeit

182 665 41 949 a)

3 223 1bb

Eln

1 385

1 385

133

133

567 1 987 133 41

2

52

7t

73

568

59

70

59S

596?22

0

0

Allgemeine ZuHeisungen und Umlagen

von Ländern

von 6emeinden/ Gv.

vom sonstigen öffentlichen Bereich

31

I CbJ

I 433

6 385

{ 50{

34 485

25 556

86

3 1155

L 704

3 675

4 860

7 905

5 645

2 ?60

13

2'14 0

24 1 940

s

877

74

x
75

77

78

79

80

81

a2

83

84

85

Sonst. 1fd. Zur{eisungen und Zuschüsse

vom öffentlichen Bereich
vom Bund

von Sonderveraijgen des Eundes

von Ländern

von Gemeinden,/ Gv,

von sonsti.gen öffentlichen Bereich
von anderen Berei,chen

sonstigg Einnahmen der ]fd. Rechnung

Gebühren, sonstige Entgelte
sonst j.ge Verilaltungseinnahm€n

abzügl. Zahlungen von gleicher Ebene

Einnahmen der laufenden Rechnung

86 Veräußerung von Verfüjgen

87 Veräußerung von Sachvefirögen

88 Veräußerung von Beteiligungen
Venri)gensübertragungen

Zuneisungen und Zusch. f. Investitionen
89 von öffentlichen Berei.ch

90 von Bund

91 von Sondervera6gen des Bundes

92 von Ländern

93 von Gemeinden/ 6v.

94 vom sonst. öffentl.ichen Bereich
95 von anderen Bereichen

sonstige Vemägensübertragungen

96 von öffentlichen Bereich

_:1____y:1 anderen Bereichen

Fußnoten siehe Seite 26

588

582

2

4

759

725

602

723

223

151

7L

12

4

567

567

13

I
I

0

11

11

16

13

13

54 788

200 155 45 q75

2 t75

7 624

548

22

??

2 751

1 034

28

1 386

?54
qs

825

2

10
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nach Arten und Körporschaftsgruppen
i.h. 2(xl3
EUR

Länder Geme inden./Gv

EU_
Ante i 1e

F I ächen länder
Zusamen Stadt-

staatenZusal1men Früheres
Bundesgebiet

Neue
Länder

Lfd
Nr.Zus arnme n 'rÜheres

Bundes-
gebiet

Neue
Länder

n!hmen

5 478 89 459 37 805 33 651 28 466

a32 723 624

40? 26? ??9

5 185 4 155 7 922

95 109 ? 274

15

77

333

800

10

2 t57

7 724

1 987

795 67

227 58

0

7043

15

23018

169
2qs

7 7r2

575

3 523

912

575

2 808

3 143

? 741

30

255

39

1 105

r 4?9

1 058

370

377

566

657

IU

249

18

945

I 176

912

265

595 7 122

5 810

4

5 084

5 183

5

2 038

628

0

77

7?

815

23 93?

20 504

77

4

3 408

496

135

LJ

721

13

t2
38

108

?60

2t6
44

70s

?12

74

195

477

s32

45

7S

?5

76

77

7A

79

80

81

a2

83

3 460

2 995

77

43

25S

77

1 213

1 588

1 ?74

475

2 395

2 109

757

632

77

10

8

2t
150

253

LS7

105

377

25q

4 530

101

2 815

1 427

186

1 557

4 ?07

3 756

445

3 531

93

I 577

1 305

?71

998

337

2 ttz
7 2t4

lt2
1 361

3 723

3 325

399

5 406

21 900

8

840 84

4 562 85

3 408 1 755 942

5 q1A 111 021 49 418 43 648 35 042

7 247

I 2t1 6 583 26 453

736

q27

ano

90 570

68

386

95

2t
586

2

14

t4
0

77

77

0

tt7

-50
167

742

967

28

0

163

?3

235

198

34

165

184

1S

1b5

599

536

0

153

-öl

-83

g0
393

34?

28

50

23

84

159

722

38

490

22

86

87

88

8S

90

31

92

s3
g4

95

96

97

1 092

477

28

0

163

,a

1S0

080

46

948

79

7

50s

s38

15

13

77

0 00
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1.4 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Haushalt6
1. Vtlrt.l

Mil.

1,"",**.lBundl
Lasten-l enp- I lBundes-l Erb- | ent-aus- | Sonder- | Fonds I eisen- | lasten- I schädi-oleichs-l ver- l[Deutschel bahn- ltilounos-l ounos-'fonds I mögen 1)l Einneit"lvern*:gen I rönoö | Ionäs

Sonderverrögen des Bundes

Lfd. Art der Ausgaben / Einnahmen
Nr

98

99

100

101

70?

103

?92

220

3?

4

a1

2 255

105

3 1S2

0arl ehens rückf lüss€
vom öffentlichen Berei.ch

von Ländern

von Gemeinden/ Gv.

von areckverbänden

vom sonstj.gen öffentlichen Bereich
von anderen Eereichen

10{

105 abzü91. Zahlungen von gleicher Ebene

Schuldenaufnahmen b, öffentl. Bereich

106 Einnahmen der Kapitalrechnung

107 BereinigteEinnahmen

219

zta
0

5 2?3 1 115

s5 85S

12 608

x

675

4S 553

159

s0 120

8 1081

t7 1 081

41 3 0?t

-1 t ts7

4

226

205 388 46 590 557 ? 0t3

-574 -22

133 s3

133 111

Fln!ntiarunga

132 -8

108

109

110

111

Zu- und Absetzungen

abzijg] ich Sonderhaushalte

abzügl j.ch Bruttostellungen
zuzügIich Nettostel lungen

Suilre It. Ab6chIußnachr{eis der Kassen 41 3049 5437 2013

t12
113 F inanzigrungssa Ido

Saldo der haushaltstechn. Verrechnungen

Besondere Fi.nanz j.erungsvorgänge

AUSGABEN

4

-55 209

5

-31 581

60 281
1b

2 0t3
5A 252

X
X
X

80 159 47 906

47 906

114
115
116
117
118
119
720
121

Schuldentilgung am Kreditnarkt
an Sozialvers icherungsträger
an öffentl, lJnternehmen u. Ausland
f ür Ausglelchsf orderungen
an sonst, in1änd. Kreditnarkt

Rückzahlung Innerer Darl.ehen
Zuführung an Rücklagen
Deckung von Vorj ahresf ehlbeträgen

38 817

38 8i7

är

;8

,:t

,:,

870

870

-

5

5

s

4

:'
:-b3

-

?a

2A

_

E IAI\TAHMEN

722 Schuldenaufnahme am Kredi.tnsrkt723 vonSozialversicherungsträgern725 an sonstigen Kredltmaikt7?5 Innere Darlehen126 Entnahmen aus Rücklagen127 überschüsse aus VorJährenIZB Mt]nzeinnahmen

80
t?
48

X
X
x
x tt

a) Einschl
der rrAl lg.

Pkt ?Ergänzungszunej.sungen ( Betrag s, äetn. Erläuterun§en").
1) Einschl, Versorgungsrijcklage und Fonds "Aufbauhilfe'l2) SoHeit nj.cht durch Iaufenden Eetrieb bedingt.
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nach Art€n und KörperschaftsgrupPon
l.hr 2(xlll
EUß

Länder 0eme inden/Gv

EU_
Antei 1e

Sozial-
ver-

s icherung

F 1ächen1 änder
Zusarmen Stadt-

staatenZusafinen I Früheres I

I Bundesgebiet I

Neue
Länder

Zusarrmen Früheres
Bundes-

Neue
Länder

geblet

5256

22

3

31

29416

18

3

31

206

19

':'
594

is

e9,
987

s5

-

?

)
3

7 968

1 386

e säz
:^bb

14 761

14 761

,3t

562

56

22

3

31

229

19

0

5 77

?

10

0

5

178

16

2

o

0

t7s

80

93

98

99

100

101

702

103

104

105

720 106

5 283 107

q

0

0

0

0

4

16

23

519

s 730

1

-2 820

66

0

0

19

0

85

109

93

4 447

127 9r7

-5 439

?40
244

1 909 1 784 1 265

51 326 45 432 36 307

11 315

264

X

t?s 4 063 3 343

6 707 30 525 25 243

7 340

X

q

-4 159

3 587

114
115
trb
177
118

t20
t?7

704
11

694
X
X
x
X

r25
126
t?1
t?8

5 478 111 114

5 478

108

109

110

111

7 722

68

x

5 128

59

X

2 595

I
X

3 594

20t
X

6 818

X

azz

X

lih.nlcht

-72

-14 388

-14

-12 677

-15

-s 797

3

-r 777 -q 473 -314

t72
115

722
tz3
124

14 149 10 5873

1

098
lb

627

455
x
x
X

898
t2

887
x
x
X
X

824
15

s92

307
X
X
X

274
1

125

148
x
X
x

194
1

193
X
X
x
X

1 385

12 763

äq
10

1 386

s rre
81 3

10

1

59535

t8 7q7

ta 7s7

233

-

?5 457

25 557

,1"

5 710

6 710
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1.5 Ausgaben der Gemeinden und Gemeindeverbände nach Arten und Körperschaftsgruppen
1.5.1 Dcutschllnd

l. Vl€.tslilhr 2qr3

MiII. EUR

tfd. Ausgabeart I Gemeinden I I Kreisange-l I

{u,Gemeinde-l(reisfreie J hörige I Landkreisel Bezirks-
lverbände I Städte lGemeindenl I verbände
llnsgesamtl I I I

Amter,
Samt- u.
Verbands-
gemeinden

Nr

1 Personalausgaben

2 LaufenderSachaufhand
3 Verflaltungs- und Betrj.ebsaufRand
4 Erstattungen an andere Bereiche, Zuschüsse an

übrige Bereiche, Heitere Finanzausgaben

Zj.ns ausgaben
5 an öffentlichen Bereich
5 an andere Bereiche

Allgemelne Zuneisungen und LJmlagen
7 an Land
I an Gemeinden./Gv.
I an ZHeckverbände und sonst. öffentI. Bereich

Sonstige Zuneisungen und Zuschüsse für
Iaufende ZFecke
an öf fentlichen Berei.ch
an andere Eerei.che
Renten, Unterstützungen und ähnliches
Sonst ige

abzüg1 j.ch Zahlungen von Geneinden/Gv,

Ausgaben der Laufenden Rechnung

I 698

7 707
b JU1

715

r?7

368

6?

109

5 080

3 504
3 173

1 690

1 453
1 269

184

q
149

35
996

5

958
3 118
2 550

568

4 113

4 295

347

148

103
64

1 138

7?

70

3|-t
757
742

5

3 ?26 4 316

2 000
744

257

23
570

o2
620

2

371
493
279
215

260

10 139

644

10
11
7?
13

48
1 199

50257ß
6?

2 ?q9
10 557
7 808
2 749

7 ?57

29 923

2 809

108
tr7C

88
?t5

14
5418
256

43
38

104
709

1 125

3
2
1

77
s43

371
089
54

b5b
497
6?2
874

4

55
2?5
68

t72
8

s?3
?t7

s
42
t4
77

457

775

80
161

26
131

16

5
1{5
35

3
0

23
28

188

259

46
236

?3?

686

14 203

1 754

39

0
t7

r82
2 366
2 284

7A

! 774

1 0s?

?t

1
6

0

-
0

r4
18

o

5

0

0

95

3
?0

q2
0

42
82
69
13

s7s

253

43

ts

222
476

15

77
Lö
19
?0
?7
22
23
2q,<
25
?7
?8

23

30
31

32
33

J{

35

36

37

38

39

16 Baunaßnahmen

Davon:
Allgemeine Verflaltung
Schu I en

Nachri,chtl i,ch:

Haushaltstechnische Verrechnungen

EeFrirtschaf tete Frendmittel
Steue rausg 1 e j.c he

Ei.oene Soortstätten
Stäotep]änung, vermessung, Bauordnung
l.Jo hn ungs bau f ö rderung
Gemeinde-,Kreis-,Landes- u. Bundesstraßen
AbAasserbese i t igung
Abfallbeseitigung
Versorgungsunternehmen
Verk ehrsunternehlnen

2
?2

z5
135

2
0

7A

6
0
0
4

3l
110

89
56

z
0

7?

s

13

50

583

s
18

?
0
0
1
3
0

1
74

16

Al Igene
uorJ,ge

rines Grundverfiögen
Aufgabenbereiche

Ernerb v,Grundstücken u. be^egl,Sachen d.Anlageverm.

Zuneisungen und Zuschüsse für Investj.tj.onen
an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

Sonstige Veflr!.jgensübertragungen
an Unternehmen
an Sonstige

oeHährung von Darlehen

Errerb von Beteiligungen, Kapitalelnl.agen
Tilgung von Krediten an iiffentlichen Bereich
abzüglich Zahlungen von Geneinden/Gv,

Ausgaben der Kapitalrechnung

EereinigtE Ausgaben

Besondere Finanzierungsvorgänge

{0 Schuldentilgung am Kreditmarkt

35 003 11 718 15 965

2 098 1 175

5
1

?
I

5
1

0

0

0

8

4

48

31-2

26

2

580

34

45

zt
49

2 762

4 879

60

303

681 ?0a ?t

7 335

131

, aoo

32

771

3 839

4S

250

903

51

72541

s2

43

-28-
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1.5 Ausgaben der Gemeinden und Gemeindeverbände nach Arten und Körperschaftsgruppen

1. Vi.rtrlirhr 2(xl3

MIII. EUR

Lfd
Nr.

Ausgabeart
lGeneindenl lKreisange-l I | Änter,
lu.Gemeinde-lKreisfreie I hörioe I Landkreisel Bezirks- I Samt- u.lveroände I staote lGemetidenl lverbände lVerbands-
llnsgesamtl | | I lgemeinden

2
a
4

Personal ausgaben

Laufender SachaufHand
Vefialtungs- und Betriebsaufhand
Erstattungen an andere Bereiche, Zuschüsse an
Ubrige Bereiche, lleitere Finanzausgaben

Zins ausgaben
an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

Allgemeine ZuHeisungen und Umlagen
an Land
an Geneinden/Gv.
an ZHeckverbände und sonst. öffentl. Bereich

Sonstige Zuneisungen und Zuschusse für
laufende Zhecke
an öffentlichen Berei.ch
an andere Bereiche
Renten, lJntersti.ltzungen und ähnliches
Sonstige

abzüglich Zahlungen von Gemeinden/Gv,

Ausgaben der Iaufendgn Rechnung

51b
2 935
1 963

372

176
2 252
2 774

78

2
2

5
5

1I
5
2

7 951

589

2 735

2t?

?3
510

250

8 669

489

3 617

527

12 316

1 555

4ti
195q?
101

s
339
208

4
4t
11
46

351

654

1 250

7 092
962

130

2
118

35
9Ati

1

797?ß0
1 00E

q64

205

l12
108

722
510

93
584

1

985
3S6

??
107

11
2l

0
t07

36
?
0

23
22

137

2q7

37
175

s56
752

204

16
353

3'70
543

50

609
327
575
752

145

702
64

39

0
17

5
6

45
1 015

501
5 117

52

s

3
18

?
s?

0

ao
70
58
7?

275

206

39

7
8I

9?7
044
t66
278

10
11
12
13

ts
15

6 406

25 231

2 208

90
488

67
t23

4
503
257I

q?
35
77

530

7 012

173
360

J bbb

3 037

260

163
2
0

55

4
0
0
2

17

86

77
45

2
0

10

3

t2
46

s43

1 689

1 004

77
18
19
20
27
22
z5
24
25
26
27
28

?9

30
31

3?
33

34

35

36

37

38

16 Baumaßnahnen

Davon 3

Allgemeine Verraltung
Schul en
Eioene Smrtstätten
Städteplänung, Vernessung, Bauordnung
l,lohnungs bauf ö rderung
Gemej.nde-,Kreis-,Landes- u. Bundesstraßen
Ab.4asserbeseit i.gung
Abfal lbese it igung
Versorgungsunternehmen
Verkehrs unternehmen
A1 lgemeines Grundverrögen
übrige Aufgabenbereiche

Erwerb v.Grundstricken u. beHegl.Sachen d,Anlageverm

Zuheisungen und ZuschUsse für Investitlonen
an öffentlichen Bsreich
an andere Bereiche

Sons tige Vermögensübertragungen
an Unternehmen
an Sonstige

GeHährung von Darlehen

Errrerb von Betelligungen, Kapitaleinlagen
Tilgung von Krediten an öffentlichen Bereich
abzüglich Zahlungen von Genei.nden,/Gv,

Ausgaben der Kapitalrechnung

Bereinigte Ausgaben

Besondere Finanzierungsvorgänge

40 Schuldentilgung am Kreditmarkt

Nachr icht I ich :
41 Haushaltstechnische Verrechnungen

42 Bexirtschaftete Fremdmittel
43 Steuerausglej.che

29 407 I 975 14 595 3 479 1 100

7 424 1 104 534 155 t2

58
tt7

27

1

-o

-
0

14

18

?
??

4
t7
2

1
?

o

1
11

15

7

100

353

56

93

4 t76

6 813

131

406

2A

40

18

38

2 279

1

0

2
1

1
01

53

258

36

304

24

1

306

0

27

6

0

0

96

0

18

? 264

32

777

3 559

4q

235

806 11{

51
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1.5 Ausgaben der Gemeinden und Gamoindeverbända nach Arten und Körperschaftsgruppen
1.5.3 N.u! Lind.l
l. Vl.rt.lhh? 2ürg

MIII. EUR

Lfd
Nr.

Ausgabeart lGemeindenl lKreisanse-l I I

lu.Gemeinde-l Kreisfreie I hörioe I Landkreisel Bezirks- |I verbändE I stäote I Gemeiäden I I verbÄnde I

llnsgesamtl I I I I

Änter,
Sant- u.
Verbands-
gBmeinden

0
0

1 7116

7 722
ooE

127

3
184

1
531

10

5
b

7
8I

1 Personalausgaben

2 LaufenderSachaufHand3 Verflaltungs-undBetriebsaufHand4 Erstattungen an anders Bersiche, Zuschüsse an
übrige Bareiche, }{eitere Finanzausgaben

Zinsausgeben
an öffentlichen Bereich
6n andere Bereiche

Allgemeine Zuyiej.sungen und Umlsgen
an Land
.an 6smeinden/Gv.
an ZH€ckvsrbände und sonst. öffentl. Bereich

Sonstige Zuneisungen und Zuschijsse für
laufends Z{ecks
an öflentlich€n Eereich
an anderg Bereiche
Renten, LJnterstützungen und ähnliches
Sonstige

abzüglich Zahlungen von 6eneinden,/Gv.

Ausgaben dEr lauf€nden Rechnung

s92

27A
233

45

1
60

37
1

54
EtrO
5lb
253

11

1 470

155

3
24

5
2L

E

38
0

6
51

28

8
60

700

448
427

28

1
90

1
5116

3

a7
169

47
122

159

1 886

355

441

350
308

54

1
32

118
5

151
658
554
104

sq'l

260

a7

140

t72
35
34

1

2

0
0
2

10
11
L2
13

1
1

6
114
114

85

3S

322
513
042
477

o
0

13
13
11

2

139

a1

14

15

16

17
18
19
?0
?7
22
23
z4
25
26
z7
2A

30
31

32
33

3{
35

36

37

38

:ls

8S0

4 692

601 EBaunaßnehmen

Davon:
AllgEnBine Vere{altung
Schulen
Eioene S@rtstätten
Städteplänung, Vsnnessung, Bauordnung
hbhnungsbaufördErung
6€neinde-,Kreis-, Landss- u, Bundesstraßen
Aär{asserbsseitigung
Abfal IbesBitigung
Verso rgurEs unternelrilen
VerkehrsuntErnehmen
Al loenl€ines Grundverrnöoen
übrige Aufgabenbereichö

18
87
?l
92
IU

145I
a
1
3

33
179

114

118
116

7
29
16
7!

5
84

8
0
1
3

?5
105

60

27
44

7
3q

0

2

0
1

20

23

18
12

0
1
0
0
0
0
0
0
0

0
2

30?9 Enierb v.Grunclstücken u. behegl.Sachen d.Anlageverm.

ZLüi€isungen und Zuschüsse f iir Investitionen
an öffentlichen Bereich
an anderg BErei.che

Sonst ige VsrfltigEnsUbertragungen
an Unternehmen
an sonstige

Gexährung von Darlehen

Eilerb von Beteiligungen, Kapital.einlagen
Tilgung von KrBditsn an öffentlichsn Bereich
abzüglich Zahlungen von Gemeinden/Gv.

Ausgoben der Kapitalrechnung

Bsrsinigte Ausgab€n

BEsondere Finanzierungsvor!ängg

40 Schuldentilgung an Kreditmarkt

Nachrichtl ich 3

Haushaltstechnische Verrechnungen

Ber{irtschaf tete F rendft itte I
Steuerausglgiche

0
0

7?

o

?

0

274

0
0

6

E

?

0

0

11

ß4

2 370

156

20

15

6

fb

905

5 595

27q

522

20

st
s2

43

0

1

70

1 743 1 400 39 44

72 146 53

134 240

3

1097

-30-
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1.6 Einnahmen der Gemeinden und Gomoindeverbände nach Artan und Körperschaftsgruppen
1.6.1 D.utchl.nd
l. Vl.rt.ll.hr 2G,

M|II. EUB

Lfd
Nr,

E innahmeart
loemeindenl lKreisanse-l I I

lu.Gemeinde-lKreisfreie I hörige lLandkreise I Bezirks- |I verbände I Städte I Gemeinden I I verbände I

llnssesanrtl I I I I

f\nter,
Samt- u.
Verbands-
gemeinden

2

ss

45
46
q7
ß
4g
50
51

52

53

54
55
56

57

58<o
60
61
82
63

64

65

66

67

58
59
70
77
72
73

7q
75

76

77

7A

7g

Steuern und steuerähnliche Abgaben

Grundsteuer A
Grundsteuer B
GeHerbesteuer nach Ertrag und Kapital (Nstto)
Gemsindeantei I an der E inkonrnen-/Unxsatzsteuer
Grunderrierbsteuer
Sonstioe Steuern
Steuerähnliche Einnahmen

EinnEhmsn aus xirtschaftlicher Tätigkeit,
sonstige Iaufende Einnahnen
Ersatz von sozialen Leistungen
Allgemeine ZuHeisungen
vom Bund
vom Land
von Geneinden/Gv.

Allgemeine Umlagen von 6emeinden/Gv.

Sonstige ZuHeisungen und Zuschüsse für laufende
a{ecke, Zinseinnahmen
vom öffentlichen Bsreich

vom Bund, LAF , ERP-Sonderverriijgen
vom Land
von 6emeindsn/Gv.
von Zlieckverbänden u. sonst. öffentl. Bereich

von anderen Bereichen

Verr{altungs-u. Benutzungsgeb. rZr{eckgeb.Abgaben

abzügIich Zahlungen von Gemeindsn/Gv.

Ej.nnahmen der laufenden Rechnung

Einnahnen aus der Veräußerung von Venögen

ZuHeisungen für Investitionen und Investitions-
förderungsmassnahmen
vom öffentlichen Bereich
vom Bund, LAF,ERP-Sonderveniögen
vom Land
von Geneinden/6v.
von ZH€ckverbänden u,sonst. öffentl. Bereich

von anderen Bereichen
Ruckflüsse von Darlehen

vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

Schuldenaufnahne beim öffentlichen Bereich
abzüglich Zahlungen von Gemeinden,/Gv.

Einnahmen der Kapitalrechnung

Bereinigte Einnahnien

Besondere Finanzierungsvorgänge

80 Schuldenaufnahmeam Kreditmarkt

1 290
18

518
657

98
413

7 042

260

8 938

1 838

686

11 815

758

4 113

4 644

1
4
1

7 922

4
7 722

31

5 780

4 547
105

2 818
1 436

18S
1 136

3 756

7 2q7

26 {153

1 3i4
792

779

11165

118
472

2
2

145

0
103

27

2

1 511

0
2 730

?a

7 \77
66

78
277
850
695

0
105

7?

a52

753
14

676
45
77

416

7
65

51

49

2 096

4 957

3 83S

43

250

t sil
1

3 777

98

297
5

40
1

18

258

16
247

247

7 72t

33S
53

225
53

8
18

2A

I 774

838

2

?8

855

70

1

-
1
0

t?
t2

111
0

286

ls7
1

10
727

o
22

50

474

228

80
860
?75
025

4
156

27

658
754

2 958

644
1 925

330
0

118I

?
085

1

046
2t

720
260

45
516

2

1
2

0
0
0

4
1
0

139
243

1

1

725
13

343
340

?9
168

1 736

1 570
68

1 386
95
?l

586

77
778

85

109

4 063

5

34
0

?7
7
0
6

27
1

20
0

1

1000640
0

0

t2
50

390

1

I
38

26630 525 10 449 13 911

1 898 873 739

5 035

22

72581

a2

83

Nachricht I ich:
Haushaltstechnische Verrechnungen

BeHirtschaf tete Frendmittel
Steuerausg I e iche

7 3q0

143

426

2 406

5b

177

4

s00

60
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1.6 Einnahmen der Gemeinden und Gemeindeverbände nach Arten und Körperschaftsgruppen
1.6.2 Früh.rr Bund6gcblet

l. Vi!rt!ll!h.2ür3
MIII. EUR

Lfd
Nr.

Einnahmeart
lGemeindenl |Kreisanoe-l I I

lu.Gemeinde-lrreisfreie I hörioe- ILandkreise I Bezirks- |I verbände I stäote I Gemeiäden I I verbände I

llnsgesamtl I I I I

Ämter,
Samt- u.
Verbands-
gemeinden

qE

45

Steuern und steuerähnljche Abgaben

orundsteuer A
Grundsteuer B
GeHerbesteuer nach Ertrag und Kapital (Netto)
Gemei.ndeantei.l an der Einkormen-/Ursatzsteuer
Grunderflerbsteuer
Sonstioe Steuern
Steuerähn1 iche Einnahmen

Ej.nnahmen aus Hirtschaftlicher Tätigkeit,
sonstige Iaufende Einnahmen
E6atz von sozi6len Leistungen
Al lgemeine ZuKeisungen

vom Bund
vom Land
von 6emeinden/Gv.

Allgeneine Umlagen von Gemeinden/Gv.

Sonstige Zu^eisungsn und Zuschüsse fijr laufende
a{ecke, Zinseinnahmen
vom öffentlichen Bereich
vom Bund, LAF , ERP-Sonderverfitigen
vom Land
von Gemeinden,/Gv.
von Zdeckverbänden u.sonst. öffentl, Eereich

von anderen Bergichen

Verflaltungs-u. Benutzungsgeb.,ZHeckgeb, Abgaben

abzijglj.ch Zahlungen von Gemeinden/Gv,

Einnahmen der laufenden Rechnung

Einnahmen aus der Veräußerung von Vernögen

ZuHej.sungen für Investitionen und Investitj.ons-
förderungsmassnahmen
von öffentlichen Bereich

vom Bund, LAF, ERP-Sondewernijgen
vom Land
von Gem€inden,/ Gv.
von ZHeckverbänden u.sonst. öffentl.Bereich

von anderen Bereichen

RUckfIüsse von oarlehen
vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

Schuldenaufnahme bein öffentli.chen Bereich
abzüglich Zahlungen von Gemeinden/Gv.

Einnahmen der Kapitalrechnung

Bereinigte Einnahmen

Eesondere Finanzierungsvorgänge

80 Schuldenaufnahme am Kreditmarkt

5
5 084

31

0
1 893

?a
r säz

1

3 354

7 tza
64

1 506
4 418

878
E

137
?t

547
97

113
224
114
011

2 676

2
559I 79?
273

0
42I

1 250
167

5r 477
1

444€,

1 710

527

I 949

,2'

636

338
5?

225ca
8

18

?a

689

472

1
0

5

0
0
0

4
1
0

1
2

ss
0

777

3?.
0

?6
6
0

27
1

20
0

1

48
49
50
51

45
47

52

53

54

55

57

58
59
60
61
62
b5

64

65

66

67

68
69
70
77
72
73

74
75

76

77

78

7g

63
011€
öZö
505

0
93
LZ

994
6?

2 387
b{t

115
185

lb
?77

3

2I

5 152

6 818

143

406

113
1
c

103

20

841
20

540
zs9

32
1153

I 283I
Y55
aa1

20
140

972
15

409
498
50

370

3 325

6 406

21 900

s60

?50

589

720 765

509
8

461
35

6
362

6
62

50

38

1 716

583

3 656

3 358

215

803

60

?a

840

q?

,1t

193

0
4

0

0

85

203
4

163
36

0
14

10
6

7?

116

?83

1 577

1 080
46

948
79

7
509

t

316
aa

?80
2
1

727

16
774

0
70?

0
0

7

80

93

3 343

17

1

I 281

?5 253 I 869 11 664

7 705 831 632

3 6S1

35

229

27

114

s

81

82

83

Nachri.chtl ich :

Haushaltstechnische Verrechnungen

Benirtschaf tete Freidnittel
Steuerausg I eiche

2 27t
5b

t77

3 559

43

235

70

-32-
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1.6 Einnahmen der Gemeinden und Gemeindeverbände nach Arten und Körperschaftsgruppen

1.6.3 N.u. Länd..

l. vl.rt.lhhr 2003

MIII. EUR

loenreindenl lKreisanse-l I I

lu.Gemejnde-lrreisfreie I norige lLandkreise I Bezirks- II verbände I Städte I Gerneinden I I verbande I

llnssesamtl I I I I

Amter,
Samt- uLfd

Nr.
Einnahmeart Verbands-

gemeinden

Steuern und Steuerähnliche Abgaben

Grundsteuer A
Grundsteuer B
Gekerbesteuer nach Ertrag und Kapital (Netto)
6emeindeanteil 6n der Einkormen-/Umsatzsteuer
GrunderHerbs teuer
Sonstioe Steuern
steuerähnliche Einnahmen

Einnahmen aus ^irtschaftlicher Tätigkeit,
sonstige Iaufende Einnahmen
Ersatz von sozialen Leistungen

Allgemelne Zur{eisungen
vom Bund
vom Land
von Gemeinden/Gv.

Allgemeine Umlagen von Gemeinden/Gv'

Sonstige Zunej.sungen und ZuschÜsse fÜr laufende
ZHeckerZinseinnahmen

vom öffentlichen Bereich
vom Bund, LAF, ERP-Sondervermögen
vom Land
von Gemeinden/Gv.
von ZHsckverbänden u.sonst'öffentI. Bereich

von anderen Bereichen

VerflaI tungs-u. Benutzungsgeb ' , ZHeckgeb. Abgaben

abzüglich Zahlungen von 6emeinden,/Gv.

Einnahnen der laufenden Rechnung

Einnahmen aus der Veräußerung von Vertögen

Zuheisungen für Investitionen und Investitions-
förderungsmassnahmen
vom öffentlichen Bereich

vom Bund, LAF TERP-Sondervermögen
vom Land
von Gemeinden,/ 0v.
von ZHeckverbänden u.sonst, öffentl. Bereich

von anderen Bereichen

Rückfliisse von Darlehen
vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

SchuLdenaufnahme bei.m Offentlichen Bereich

abzüglich Zahlungen von Gemej.nden/Gv.

Einnahmen der Kapitalrechnung

Bereinigte Einnahmen

Besonders Finanzierungsvorgänge

80 Schuldenaufnahme am Kredi.tmarkt

Nachrichtl ich:
Haushal tstechnische Verrechnungen

Behirtschaf tete Frefldmittel
Steuerausg leiche

794

lb
255
357
747
.1̂5

0

72

94
1

88
4
1
4

0
0

0

a7

?44
6

216
11
L2
54

183
4

0
837

0

318
2

109
15S

4A
43

2AZ

1
851aa
57

6
0

64
25

60s

205
2

180
11
13
53

1
1

U
25

0

t_z

ltE

0
4

23
6
2

?
0
1
1
0
2

0
0

1
3

0
0

5t244

45
115
47
48
49
50
51

5Z

53

54

56

57

58
59
60
b1
6?
53

54

65

56

67

68
69
70
7t
72
73

7S
75

76

77

78

79

15
770
224

g0

13 0
0

27?
114

0
? 038

0

627

1 000
8

70s
213

76
725

ß2
840

q 562

?s
58

580

u7

442
3

410
?0

?8

174

447

7 247

85

1
1

0

122

11

1 349

728
1C0

1 866

8

85

?6

139

34

1qo

490
?2

438
Ib
13
77

1
s
tr

1b

720

tro

149
15

732
0
1

18

0

4

0

?3t

1

11

380

q

107

2 ?47 1 393

108 43

280

3

5 283

1S4

5?2

1 580

42

134

26 37

1

20

81

a2

83

97 10

6

Statistisches Bundesamt, Fachserie 7q, R 2, 7. vj/?003

-33 -

15

0



1.7 Kreditmarktschulden der öffentlichen Haushalte
31. Mäu 2003

Mill.

Lfd.
Nr.

Kreditmarktschulden

1

2

3

4

5

6

7

8

Kreditmarktschulden im
-, al

engeren 5rnne

Wertpapierschulden t)

Direkte Darlehen 6r

von

der Sozialversicherunt

inländischen
Kreditinstituten 7)

ausländischen
Kreditinstituten

Ausgleichsforderungen

31.03.2003........
31.12.2002........

7268741
7 238 445

727 030
777 427

79 763
19 769

39 439
39 447

31.03.2003........
17.72.2002 ........

878 01 2

845 570
693 788
676 752

10 583
10 564

37 854
36 269

31.03.2003........
)7.72.2002 ........

390 737
392 882

33 242
34 676

9 180
9 205

1 585
3',r72

31.03.2003........
)7.72.2002 ........

31.03.2003........
)7.72.2002 ........

32 428
33872

I 772
I 797

1 585
3 772

31.03.2003.........
17.72.2002 .........

814
804

31.03.2003.........
37.72.2002 .........

7 937
7 972

7 937
7 972

I
8

401
401

9
10

t3
14

11
72

15 Kreditmarktschuldenim
76 weiteren Sinne

31.03.2003........_
31.12.2002.........

| 276 680
7 246 477

734 967
779 399

79763
79769

39 439
19 447

77
18

1) Einschl. det am 7.7.7999 mitübemommenen Schulden
des Bundeseisenbahnvermötens, des Ausgleichsfonds
'Steinkohle' und des Erblastentiltungsfonds.

2) Einschl. Entschädituntsfonds.
') Die Schulden der baden-württembergischen Gemeinden/Gv.

wurden in 2002 teschätzt.

31.03.2003.........
37.72.2002 .........

t6777
77 055

31.03.2003.........
31.72.2002 .........

841
857

31.03.2003.........
37.72.2002 .........

30 507
26 982

70 227
6 008

o) Einschl. Fremdwährungsschulden, bei Gemeinden/ Gv.

einschl. kreditähnlicher Rechtsteschäfte.
t)Ohne Wenpapiere im eigenen Bestand der Emittenten.
6)Einschl. Gemeinden/ Gv. (nach Schuldarten nicht aufgliederbar)
7) Einschl. Verbindlichkeiten aus der lnvestitionshilfeabtabe.

Schulden bei öffent

Kreditähnlich€

lnnere Darlehen,

590

Schulden bei öffentlichen
Haushalten

Kreditähn liche
Rechtsgeschäfte

lnnere Darlehen,
Kassenverstärkungskredite

0

79
20

27
22
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Gemeinden/ Gv. 
!)

Flächenländer
Neue Länder

Neue Länder
Stadtstaaten zuSammen Bundestebiet

Früheres

zusam men
Früheres

Bundesgebiet

nach Arten und KörperschaftsgruPPen
und 31. Dezember 2002
EUR

zusammen

im weit€ren Sinne

Länder
Lfd
Nr.

399 772
384772

324 793
372 359

260 773
250 486

64 020
67 872

75 579
72 474

82 719
83 036

67 372
67 524

15 428
15 508

1 35 788
127 985

110 559
98 989

84 180
74813

26 )79
24776

25 229
22 995

263 985
262 793

273 634
273 37 4

77 5 993
775 677

37 647
37 697

50 351
49 479

82 719
83 036

67 372
67 528

75 428
15 508

438
376

438
376

251 )47
255 729

204 687
207 556

769 427
777 727

35 255
35 829

48 666
48 773

10 189
6 676

I 514
5 440

6 128
1 572

2 386
1 858

7 674
7 236

10
10

449
386

7

2

)
4

5

6

7

8

9
10

11
72

73
74

399 772
384 77 2

324 793
372 359

260 773
250 486

64 020
67 872

75579
72 474

82 739
83 036

67 372
67 52A

75 428
15 508

15
76

lichcn Haushalt€n

72 223
72 574

10 405
70 657

70 393
10 651

1 818
7 857

4 554
4 547

4 782
4 777

)72
364

77
18

72
6

Rechtsgcschäfte

Xasscnverstärkungskredite

843
857

t1
11

11

11
832
846

79
20

6 059
9 160

4 447
6 360

3 502
4 450

945
1 910

7 672
3 000

13 637
t7 674

72 902
10 928

735
686

27
22

Statistisches Bundesamt, Fachserie 74,R 2, l.Vil2o,j
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2.1 Ausgaben und Einnahmen dar öffentlichen
l. Vl..t!l

tllll.

F 1ächen

Art der Ausgaben / Einnahmen Zusamren | ,r"no.n-l Hessen lMeckren-l ,r"0""-l
I o'* I l?:lg- | sacnsenl

I I lponmern| I

Baden-
l.lürttem-
berg

Bayern
Nr
Lfd.

Aur

1
2
3

4
E
6

Personalausgaben

Laufender SachaufHand

Zinsausgaben
' an öffgntlichEn Bereich

an andEre Bereiche

Laufsnde ZuHeisungen und Zuschüsse

ZusaFnen
Staat
6em. /Gv

Zusarmen
Staat
Gem. /0v

2usarnen
Staat
Gsn. /Gv

Zusamnen 8Sta6t 7
Gem. /Gv. 1

Zusarnen
Staat
Gem. /Gv

Zusamnen
Staat
Gem. /Gv

Zusairnen
Staat
6em, /Gv.

Zusarmen
Staat
Gem. /Gv.

ZusalTmen
Staat
Gem. /Gv. 3

Zusafinen
Staat
6em. /6v

Zusalmen
Staat
6em. /Gv

32 325
22 628I 698

10 5503 442
7 707

98
50
118

50?
30?
199

35 500
25 90?I 698

11 745
4 538
7 107

111
64
48

835
b5b
199

7
5
1

18 959
942

7 247

7t 777
52 564
29 923

5060 53702 41358 I
1436 1

4qqss2 1

715
116
600

730
537
193

26
5

?0

569
380
289

20a
699
50s

394
059ä.tr

2 617

1 455

1 011
554
357

0

0

2
2

2
1

631
925
755

887
2ß
639

10
8
2

718
599
119

aza
053
775

1 857
654r 202

4?7
270
2L7

1 576
555

L 021

764
827
s89

353
56

286

?24
4A

175

228
181

48

204
169
36

15I
6

5

6

38
32

5

15b

qa

592
q57
343

457
?84
332

72r
505
2t6
242

80
161

3

3

580
4S8

a2

461

69

685
440
637

108
25
82

84
17
67

23
ö

.15

75
70

5

83
10

981
017
964

028
324
704

318
702
277

b
4
2

2
2

81
58
74

684
255
064

1

Zusarnen
Staat
Gen. /Gv

7
8I

10
11
72

13
14
15

16
77
18

19
20
27

22
23
24

ß
26
27

n
?9
30

31
32
3Et

34
35
36

37
38
3S)

4!0
111

42

43
44
45

115
47
48

1ß
50
51

52
53
54

55
56
57

58
59
60

o
8
1

998
061
937

22 209
13 5118I 561

16
5

10

682
605

71

2 427
1 517
1 310

t24
019
105

4153

789

692
?93
063

801
69

733

530
47

489

277
28

?s3

267
2ß

15

185
133

53

47
l9
?8

35

36

q\
32

8

110

5

267
499
868

953
792
931

277
259

18

983
708
275

630
322
308

7?7

268

4?3
045
907

181
s3

138

156
s?

114

?6
2

?4

173
tq7
26

859
753
106

an öffentllchen Bereich

an andere Bereiche

abzüglich Zahlungen von
glEicher Ebene

Ausgaben der Iaufenden Rechnung

20 089I 533
10 557

1
1

a
1
1

2
1I

2
1
1

?

I 0t?701
766
935

362
trtr4
809

4

3

3

2

?2 047
73 5?7
8 561

18 114
7 557

10 557

?97
075
222

q78
9S6
ß2

?
2

8 921
5 471
5 080

80 638
58 035
35 003

19 784I 755
7 ?47

78 805
59 565
?9 923

I
7
4

11
7

125
796
491

310

7t2

440
488
610

413

339

325
62

?63

87
11
76

t?9
5

53
38
?5

-1

-t
31
t7
14

62
55

6

6
s
2

7 977

926

129
19

110

SachinvEstitionen

Bau,na0nahfien

Er€rb von Sachverflögen

Venrögensübertragungen

an öffentlichen Bereich

an andere Eereiche

Darlehsn

an öffentlichen Eereich

Zusamnen
Staat
Gen. /Gv

1 339
?t3| 126

4 779
844
935

410
60?
80s

368
242
126

3s2
130
22?

692
?t7
ß?

566
450
116

532
1b5
368

300
238
62

1 739
0

109

I 1188
6 038
5 080

88 2S3
55 703
35 003

3

2

18{
428

686
t25
561

326
58

268

343
314

?9

2
?

96
85
ll

2
1

2
2

1
5 0

394
25t
143

107
99

8

185
o

179

58
34
24

389

11

712
887
?02

a37
684
693

t2
a
5

4

an andere Bereiche

En{erb von Beteiligungen

Tilgungsausgaben an öf fentlichen
Bereich

abzüglich Zahlungen von gleicher
Ebene

Ausgaben der Kapi+-al rechnung

Zusarrnen
Staat
Gem. /Gv.

ZusaFrnen
Staat
Gem. /Gv.

Zusarnen
Staat
Gen. /Gv,

Zusarnen
Staat
Gem. /Gv.

Zusarrnen
Staat
oem. /Gv.

Zusarrnen
Staat
Gem. /Gv.

Zusarnen
Staat
Gem. /Gv.

261
139

62

739
0

i09

14
1{

0

1

1

2

2

115

I

34
2q
10

4006
1
5

7
4
3

7
5
3

?
2
1

0
7

30
16
74

481
365
116

q37
70

368

73

1

240
195
117

925
635
754

r27

b1b
338
395

056
826
007

0

3

3

4

2

?6t
?70
157
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Hrughrlte nach Arten und Ländorn
l.hr 2@
EUß

Iänder Stadtstaaten

| 
*"n""" 

| 
:m:r-lmrlffirr' 

I 
Hx;"" 

I

Früheres I Neue
Bundes- I Länder
sebiet I

,*",-""1 ,"',r" 
| 
'**^ 

I 

Hamburs
Nachrichtl ich:

Nlord-
rhein-
t,l€st-
falen

land-
Pf61z

Rhe in- Saar-
land

Lfd.
Nr

7
2
3

4
5
6

7
8I

10
11
12

13
74
15

968
s98

257
2?7

E

384
394

327
3?t

27 096
1S i44
7 951

a 757
2 777
5 985

890
608
2A3

36S
180
1S0

198
9?7
271

342
118
223

589
092
496

541
2L?
323

519
396
123

155
77
8S

986
s96

758
798

o
o

749
,1s

274
2!4

195
1:5

t4
14

334
3:4

72t
1?r

976
sl6

914
sl4

78
78

{9
49

29
29

55
trE

215
2ls

85
9s

95
:s
39
39

a
3

1
1

5
3
1

1

1

223
1183
746

793
671
t22

018
625
394

323
97

226

0

u2
388

35

009
782
227

796

273

573
747
979

146
5b

111

116
20
96

31
16
15

93
80
13

158
131

27

816
358
1158

578
245
329

10
3
7

684
810

74

165
645
52L

704
297
407

8!8
392

069
161
404

255
?0

235

181
12

169

73
8

65

133
L?9

10

45
28
18

116
70q
s72

591
776
815

4
2

g.h.n

2 770
1!0

-0
-0

?OL
20_1

20
20

310
310

26
26

II

55
55

96
P

33
33

16
16

77
77

106
,96

994
275
716

825
223
601

777
56

114

520
s77

118

031
s15
116

0

2
2

5
1
4

0

I
1
0

3
1
3

0

4
1
3

1
1
0

94
49
45

080
064
015

203
606
597

0

0

268
195

74

5t2
235
277

893
400
493

1 045

197

3 757
3 134I 477

37A
115
264

325
103
227

54
72
43

153
140

14

2
2
0

20
77

3

938
615
322

256
169
088

590
027
563

0:3

770

68s
2A

657

457
4

443

234
24

274

555
527

2A

501
423
79

3 706
s87

3 ??0

2 538
330

2 204

1 169
757

L 072

7 422I 234
184

4 884
3 921

964

3 015
1 502
1 513

3 5S2

eeö

86

20

18
3

15

6

6

4164

rö

o
E
1

77I
7

287
250

31

800
698
t02
499
314
184

523
oä

377
050
697

181
60

127

145
41

104

37
19
18

103
g7

6

125
115

10

8
5
3

7A

1

657
327
437

2
2

2
2

343
324

15

707
391
316

536
233
303

s13

235

592
997
894

150
34

115

117
29
88

33
5

27

97
60
37

30
19
11

0

t?
l?

0

1
0
1

3
1
2

5b

4

257
725
163

2 849
? 72?
1 057

L87
774

13

1
1

118
118

-77
-17

4957 1027 14947 t027 1

77
77

274
7l

742

5

565
255
311

1
1

tr
3
2

5
2
3

4

1

3118 16
3118 77-18

lo
,20-21

1 317
1 317

19 2519 26-27
15 2A15 29-30
331332-33

-34-35-36
13 3713 38
-39

.52.53
-54
5S 5559 56-57

005 s8005 59-60

1
1

1E 
^OO6 055I 044

14 755
337

6 405

59 574
42 354
25 237

209
101
108

237

t29
059
427
3,q5

3S
13
25

2AI
19

11
4
7

18
18

0

?3
?7

2

3
3

3
3
0

6
6

87
64
?7

146
886
373

31
31

0

5
1
4

72
11

1

88

10

401
22t
258

470
3A?
662

s45 22945 23-24
7
7

t2 7ß
10 818q 692

2
1

2
2

t8 417 4
12 307 38433 1

1

777
504
t73
447
081
356

574
518
56

-40-41-42
2t 432t 44-45
-46-47_{8
549650-51

0

1
1
0

1

64

95
95

31
31

3?A
3?8

?76
2!6

5
E

567
s97

481
491

II

2 1s'2I 735
905

14 948
12 550
5 596

395
299

96

420
67

353

254
193
56

I 275
0

93

6 7?9
3 736
4 176

65 303
46 090
29 407

1

1

0

0

0

0

0

33
30

2

10
3
8

0

0

113

5

035
805
339

793
939
811

1118
109
39

r22
0

t?7

53
59

s

311

10

703
145
918

85

1

316
244
752

890
396
131

1

179,ls

200
290

340
277
140

2
2

2
2
1

{
a
1

4
a
1

20 t20
L3 452I 351
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2.1 Ausgaben und Einnahman der öffentlichen
l. Vlrrt l

Milt.

Flächen

Lfd, Art der Ausgaben / Einnahmen | ,""no"n-l nessen lMecklen-l *r"0""-l
I oure I llXlg- | sacnsenl

I I lpo'mern I I

Insges amt Zusamren Baden-
tlürttem-
berg

Bayern
Nr

Eln

61
62
63

64
65
86
66

67
68s
70
77
72

73
7q
75

76
77
7A

79
80
81

a2
8El
8{
85
86
87

88
89
90

91
92sl
94
s5s

97
98
gst

100
101
702

103
104
105

Steuern und stsusrähnlichg
Abgab€n

Einnahmsn aus rirtschaftlicher
Tätigkeit

ZinseinnahllEn' vom öffEntlichen BEreich

von anderen BgrBichen

Laufende ZLoreisungsn und Zuschüsse

von öffentli.chen BBrBich

von anderen Bersichen

sonstige laufende Einnahinen

abzijglich Zahlungen von gleicher
Ebsns

Verllögensüb€rtragungen

von öffentlichen Bereich

von andsren BereichEn

18 18
1l77 17

596 571262 2q4333 333

26 836 24 303 2
9 370 7 438

17 466 17 456 1

Zusarrnen q5 727StaEt 37 8066em,/6v, 7 92?

7 016
5 910
1 166

524
113
411

58
77
q1

17r
50

721

3 045
832

2 274

41 573
33 651
7 922

2 937
723

2 2r4

2 662
1 105
1 557

5 629tu9
4 201

1 935
198

1 736

5
5
1

314
023
2S1

409
127
242

1

541
13
41

873
920
953

472
220
191

7q5
232
513

453

789

354
535
4184

260
1

260

181
88
94

55
3

bt

90
58
32

15
2

14

110

5

503
151
457

1 034
912
722

257
231
956

?06
33

l?3

4

4

30
1

29

690
296
394

302
732
159

491
54

437

370

772

609
407
1160

29q
724
157

133
77
62

67
8

59

69S
625

7q

574
961
613

294
!t5
t27

1

22)
2a

a
2

4
3

q

4

73

1

ts?
100
114

615
357
722

Zusalllnen
Staat
Gen. /Gv.
Gen. /6v.

Zusamen
Staat
Gen. /Gv.

Zusarrnen
Staat
Gem. /Gv.

Zusalllren
Staat
Gsm, /6v

Zusamnen
Staat
oem. /Gv.

ZusaltlnEn
Staat
Gen. /Gv.

Zus6lTnen
Staat
Gen. /Gv,

Zusarrnen
Staat
6em. /6v.

Zusamen
Staat
GEm, /Gv.

Zusannen
Staat
Gem, /Gv.

Zusall'nen
Staat
6em. /6v

2 770
7 273
1 557

1
1

-0

0

5
1
5

47
16
31

0

12
10

a

011
544
ß7

4,:l
15
2A

122
47
76

461

69

s73
?57
608

29
D

23

118
41
78

49
40
s

2 767
774

1 S88

056
s25
631

a

2

5
3
2

543
740
803

a2
116
36

158
58
9S

797

264

083
77q
838

59
3

171
49

122

59
43
16

444
207
237

270
105
165

Zusamren 19 784 18 959 ?

5 889
1 688
4 207

I 071
357
713

2 677

1 455

70 677
7 361
4 855

1
1
0

1

1

115

s

178

488
69

419

s!7
926

E3?
083
{01

193
11

laz

260
131
PA
65
11
5{

10
1I

27
4

1'l

5
1
4

155

48

396
159
345

aza
?47
7ß

1

65 097
49 418
26 ß3

Staat
Gem. /6v

Staat 1 755Gen./Gv. 7 247

I t8?
1 570

I
6
3

942
7 ?47

59 340
43 548
26 S63

5
4
2

2
1

I
7
3

Einnahmn der laufend€n Rschnung Zusarrnen

Veräusserung von VEriügen

725
062
826

554
0

554

511
194
317

194
52

142

59
40
19

14

I
389

11

oEl
299
030

Zusa0nen 1 854Staat 117Gsn./6v. 1 736

Zusaflnen ? 751 662
092
570

776
190
586

Staat
6em. /Gv

2I
1

Darlehensrückf1üsse
von öffEntlichen BerEich

Zusanrnen A26Staat 250
Gem. /Gv. 586

Zus anrnen
Staat
Gem. /Gv 17

0

0

73
58

73
56
17

1
0
1

?
?
0

I
8
0

4
e
0

34
31

a

16
1

16

s2
?

40

727

2

4166
241
343

074
0118
803

von anderen Bgreichen

Schuldenaufnalme beim öffentlichen
Bereich

4'72
295
178

E06
?29
178

105
19
85

4 342 4 277

105
19
85

1 739
0

109

1 739
0

10s

106
707
108

10s,
110
111

Lt2
113

abzliglich Zahlungen von gleicher
Ebene

Einnahmen d€r Kopitalrechnung

Bsrsinigts Einnshmsn

I 784
4 063

53 557
45 43?
30 526

1 909
4 053

69 S39
51 326
30 526

1
97

r87

857
585
941

I
5
a

267
a7?
025

2
1
1

6
4
2

E

4
2114

-38-

Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, R 2, l. V)/2003

1

i
1



Haushalte nach Arten und Ländern
l.hr 2ß
EUR

länder Stadtstaatsn

I s""n""n I ,""n""n-lschtes^ts-l rnii- I

I I 
0"n",. 

lHolstein I 
'r** 

|

Früheres I Neue
Eundes- I LändergebiEt I

2,""-""1 Berrin 

I 

B'","" 

I 

Hanburs
Nachricht 1 ich :

tlord-
rhein-
I.lest-
falen

Rhein-
land-
Pfalz

Saar-
Iand

Lfd
Nr.

nahman

1 536 61
1 636 62-63

16 6416 55-65

350
3:0

2a
2A

169
19e

65
65

67
68
69

70
7t
7?

66 7966 80
-81
.42.83

-84

10 9110 92-93
294?95-96

54
54

67
67

43
43

155rEc

109
19s

4
s

535
2a

7

2

062
93q
728

65
23
43

1

2
0
1

0
0
0

E

1
s

0

0

7
0
7

0

725
t?4

707
70_7

2
2

1 s79
185
794

322
95

227

q 723
551s 174

065
651
st4
t77
32
85

7

7

19
11I

470
597
873

134
55
79

179
80
99

888

392

104
427
773

109
1

108

118
38
80

54
7

47

58
15
43

7 L67
3 503
3 665

355
160
196

730
253
477

3 592

84ö

13 801

2 306
945

1 361

4 900

594
1156
t28
615
624
987

16
1IE

519
229
290

736
935

570
284
?83

99
40
5S

027
903
724

48
7

42

1?524
q26
97

18
1

17

156
810
34s

t02
33
70

1

29
1

29

340
?62
078

726
55
77

205
7S

131

045

197

914
235
528

31
0

31

2
1

2Lq
s15
299

9118
108
83S

2
0
2

?73
154
59

640
181

10
7
2

3
2
1

1
1
0

40
38

2

4
s

-0
88

10

234
88

z?8

3342
2 574
1 402

4 093

I 770

7q 2A6I 218
7 393

273I
?64

507
158
3q9

145
20

725

13
11

2

139
61
7A

10
5

371

10

716
?64
a72

002
1180
206

t5I
8

0

0

13
13

5

20
20

-97-98-99
2 1002 70L- 702

- 103- 104
- 105

, 106. 107- 108

-t22 109-r22 lto- 111

1 683 112
1 683 113

- 114

38
38

727
72_7

10
10

253
2:3

24
24

?5
25

7

616
516

62
62

770
1!0

18
18

s33
e33

108
,98

260
290

0

6
3
3

0

3
0
3

64 736q 74_75
23 7623 7?_78

5 583 4 089 589 1 804 85
6 s83 4 08e 69s 1 804 

39

88
89
90

1
1

77
3

235
597
538

37
15
22

r23
118
75

523

93

006
719
7t7

20
E

15

143
62
81

13
1

L2

737
191
s46

73
29
s4

235
53

772

533

235

189
611
477

40
2

38

55
10
415

19
?

77

2
0
1

I
2
6

2
1

03s
260
779

68
2A
40

122
25
96

795

273

s45
226
872

?q
0

35

176
87
89

17

17

2
I
1

423
181
252

32
15
l6
53
14
39

237

129

877
638
287

37
3?

t

15
10
tr

tr
3
2

6
3
4

1
1

I
59
118
15

876
686
302

459

1 330

1 638
308

11I
4

1 176
3 723

14 755
337

6 406

48 S31
35 042
21 900

2
1

1
1

3
3
1

-135
-136

-81
-81

90
90

50
50

66
66

0
0

11 814

1 761
184I 577

| 779
699

1 080

615
106
509

68
52
lb

3?9
206
174

99
10
80

I 275
0

93

3 426
1 255
3 343

52 356
36 307
25 243

02?
217
562

174
14

159

883
393
4S0

tbl
84
77

6
5
1

27
23

4

5

1164

15

732
519
720

275
155
120

22
0

22

0
0
0

02
2
0

0

0

44
44

0

204
?98

298
2:8

0

8
1
1

3
2
2

113

5

?2r
159
770

135
3S4
698

4
3
1

t0
1I

35

4

97
l7

113

2A6
627
989

?
1

1

1

85

1

151
94

141

695
320
013

4
4

6
6

7_8

1

100
59

109

106
748
826

2
I

1
1
1

I 730
5 283
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2.1 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen
l. Vl.rt.l

Mil.

l,""_"",.1

F 1ächen

Lfd
Nr.

Art der Ausgaben / Einnahnen l r""no"n-l nessen lNectten-l 
^rno".-lI UurC I lUrrs- | sacnsenlI I l§il"""| I

Zusanmen Baden- Ba)/ern
l,Jürttem-
berg

FlnanrlaruEga

-3
-8

s

115
115
117

Salclo dgr h6ushaltstEchnischen
Vgrrechnungsn

118 Finanzierungssaldo

Besondere F inanzisrungsvorgänge

Ausgaben

Zusannen
Staat
GEm. /Gv

Zusarmen
stsat
Gen. /6v

-17 090

-7
-72

5

-18 861
-14 388
-4 473

-72 617-s 473

094
105

-989

-?
-1

-11
-11

-985
-785
-200

-1 640
-1 054

-586

516
442

-9
-14

12
1
0

-3
-3

-2 164
-1 326119

120 -838

-422
-382
-40

-309
-278
-32

tzr
122
t23
124

725tß
727

ta
LN
130

Schuldentilgung am Kreditmsrkt

Rfj,ckzahlung innerer DErIEhen

Zuführungen on Rücklagen

ZusalltnEn
Staat
Gsn. /Gv

GEn. /Gv.

Zusarmen

560
552
0s8

x

X
81

x

L2
10

2

16 247
14 14Nt
2 098

X

x
a4

x

20 645
78 7q7
1 8S8

x

X
233

x

x

561
q21
140

1 084
ß2
601

X

X
34

X

X

190
630
560

X

X
',4
x

72

X

X

250
220

31

7ß
778

?3

605
585

20

1:3
133

304
712
192

X

x

X

X

642
493
143

X

x
5
X

3
3

Staat
Gem. /Gv

Deckung von VorJahrEsfshlbeträgen Zusannen x

X

X

x

x

X

x

X

x

x

X

X

X

X

X

774

X

x

X

x

x

X

X

x

x

x
Staat
Gem. /Gv

X
10

X X

Einnalrnen

131
r32
1*t
1311

135
136
137

138
1:!St
140

141

Schuldenaufn8hne an Kreditmarkt

l.lünzeinnalfi€n

Zusamnen
Staat
Gen, /6v,
Gem. /Gv.

Zusam€n
Staat
Gen, /Gv.

Zusarrnen
Staat
Gem. /Gv.

Staat

27 355
25 557
1 898

2
1

3
3

t77
022
149

x

557
544

13

x

x
83

x

Innar€ DarlehEn

Entnahn€n aus Ri}cklaoen/
Gey{innabführung -

ÜberschussB aus VorJahren

x X

x
o
x

X

X

x

x
0
X

X

x

x
?34

x

X

X X

X
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Haushalte nach Arten und Ländern
,.hr 2G,
EUR

1ändEr Stadtstaaten

Nachrichtl ich:
Nlord-
rhein-
Hest-
falen

Rhein-
Iand-
Pf.alz

SchlesHig-
Holstein

Saar-
land

Sachsen Sachsen-
AnhaI t

Thü-
ringen Früheres

Bundes-
gebiet

Neue
Länder

Zusamen Berl in Bremen tfd
Nr.

Hamburg

tlb.nlcht

7Z
72

-966
-e96

X

2 tts2 7t6- 117

-t2
-t2

31

-3 134
-z 820

-31

-10
-15

5

-13 956
-9 797
-4 159

-550
-539
-t2

-0
-0

0

-562
-494
-68

792
968
a2s

x

X
56

X

-1

-1

-1 195
-7 077

1
1

-3
-3

-273
-202

-77

10
10

-0
-5 118
-3 973
-1 1115

423
427
596

X

x

x

-1 777
-7 777

-1185
-1186

-320 118
-320 119

- LZ14-118

-1 119
-858
-267

-657€45
-1 13

726 r27726 t22- t23
x 724

x 1252 726x Lz7

x 128- r29x 130

305 131
305 732- 133

x 134

x 135- 135x 137

x 138- 139x 140

- 141

106
t96

495
4:s

755,:5

x

x
0
X

X
10
x

910
s10

2
2

s
4

587
s1,

x
5
x

3
3

6767

858
5S4
274

X

X
15

X

X

x

180
987
194

X

X
95

x

2
2

I
1

1
1

1
1

x
1
X

X

X

x

s09
ss7
68

fEc
6S5

60

x
3
X

087
045

42

x

601
556

115

x

x
15
x

X

X

530
4168

a2

762
660
101

266
254

72

x

X

X

x

451
38s

66

X

X
31

X

3
2

X

X

x

x

x

X

X
3
x

x
10
x

'10
10

s
3

XX

x

X

X

X

X

x

x

X

x

X

x

x

x

X

X

X

x

x

x

x

x

x

x

x x

x

x

X

1
1

16 1165
14 761
L 704

X
138

X

3€
324
24

7ß
623
723

x

X

300
299

1

x

x

X

x

732
695

38

x

X

x

X

935
370
565

3
3

x

x

x

X

x

x

x
5
x

x

x

X

Xx

xXx

X X
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2.2 Ausgaben der öffentlichen Haushalte filr BaumaBnahmen
l. Vl.rt.l

Mtil.

Flächen
Lfd
Nr.

Aufgabenbereiche
2usarnen Baden- Bayern Branden-

burg
Hessen Mecklen-

burg-
Vor-
ponfiern

Nieder-
sachsent{ürtteft-

berg

Insgesamt Zusannen

Davon:

Allgensine Ven{altung Zus anrnen
Staat
Gem. /6v.

Schulen u, vorschulische Bildung Zusamnen

10 l(cchschulon

1
z
3

4
5
6

7
8I

16
77
18

Staat
6sm. /6v

3

2

3

2

410
602
809

108

108

s85
10

576

185
19s

88

88

2!5
215

14

14

2?6

256

13

13

19
1g

742
s5

6118

43

43

38

38

104

104

156
42

114

?9

29

772
1

111

49
49

530
41

489

20

2A

95
0

95

t]
t7

3A?
553
80s

581
6

576

586
t?5
561

84
17
67

?24
4ti

176

325
öz

263

69
3

57

1

11

11

5
E

_43

43

15
15

Staat
6em, /Gv

108

108

t

5

77

15
15

5

0

0

0

o

11
11

7

7

4

s

I

5

0

0

11

11

6

8

8

7

1

0

0

0

0

11
t2

13
14t
15

Einrichtungen u. Maßnahnen
des Gesundheitsnasens

Eigene Sprtstättsn

19
20
27

Stfoteplanung
Bauordnung

, Verrnessung

tbhnungsbauförderung und
t{ohnungsfürsorge

Ab.asserbess itigung

Abfal lbeseitigung

Energie- und tlassenairtschaft,
Kufturbau

Straßen

VersorgungsuntsrnEhm€n

Verkehrsunternehnen

Allgeneines Grunctuemögen

Übrige Aufgabenbereiche

Staat
Gem. /Gv

Zusanrnsn
Staat
6em. /Gv.

Zusonnen

Zus anrnen
Staat
6em, /Gv

Zusarrnen

2usalltn€n
Staat
Gem. /Gv

31

31

52

52

q

10

10

135
19

116

176
176

5

88

88

?t5
215

t4
14

226

256

13

13

18
18

731
aä

5118

s3

43

38

38

104

104

975
265
709

0
0

2
2

22

22

15

l5
Staat
Gem. /Gv

0

0

7

'7

?

?

?

2

10

10

I

1

1

1

1

2q
8

tb

0

0

0

5

5

22
Z3
24

6
26
27

28n
30

31
32
33

34
35
:t5

37
:I8
39

40
41
42

43
4q
115

416
47
118

Zusamen
Staat

1
1

2

2

52

52

q

108
5

103

0

?q

24

0

1

49
6

s3

9'
8S

2
2

35
7

?9

42
16
26

11
11

155
2A

727

2-A

28

16

16

20

20

150
35

115

13

13

59
a

56

6em. /Gv

Zusamnen

Zusarnen
Staat
6em. /Gv

2usarnen
Staat
6em. /Gv

Zusanrnen
Staat
Gem. /6v.

Zusaftren
Staat
oem. /6v

Zusamnen
Staat
Gem, /Gv.

Staat
Gern. /Gv

Zusamnen
Staat
Gen. /Gv

7

1

0

0

1

2

s

64
28
36

2r
3

18

134
42
92

997
?aa
709

-42-
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nlch Aufgab€nberoichen und Ländorn

lahr 2@
EUß

1ändEr StadtstaatEn

Nachrichtlich: Lfd
Nr.l{ord-

rhEin-
l.lest-
fa len

Rhe i.n-
land-
PfaIz

Saar-
land

Zusamnen Berl in Bremen HEmburg
Früheres
Bundes-
gebiet

Neue
Länder

1
2
3

-4-5-5

7718
-o

10
11
72

013014-15

15
15

L7
7_7

49

1'
16
16

3
3

sI

824
223
601

18

18

89
2

87

57
57

538
330
204

90

90

492
4

1188

119
11e

2

2

145
4l

104

s

4

28
I

19

181
72

159

6

6

717
29
88

4

4

19

19

l3
13

116
20
s5

324
103
227

E

s47
4

443

17

77

t??
122

I

1

7

7

23

23

-

1

0

0

4

s

02
2

2l
21

92

92

10

10

2

1

1

3

3

1

0

0

11
11

3

35

18
0

18

30

30

15

15

25
2

22

10

10

tr
E

-

6

6

18

18

34
1

32

20
20

E

0

o
I

-16-17-18
-19-20-2L
-22-23-24
-25-26-2t
-n-ß-30

237232
-aa

234235-35

-37-38-39

-40-41-s2
_43
-45-45
11 11611 47- 118

3

67

67

723

723

s

247

247

14
l4

549
46

503

42

42

35

35

77

7L

674
744
530

1)

4

15

15

3

3

?

2

1

I

1

1

1

I

4

s

2_A

28

4

4

E

5

3

e

1

1

0

0

0

5

2

2

6

5

1

1

0

0

0

0

0

0

1

1

5

2
2

3
3

42

2

2

0

0

0

0

2

?

11

11

50
2S
?6

13

13

57

57

31
8

??

157
70
a7

10
3
7

52
2

51

s2

2

55

55

2

2

15

15

16

16

98
2

96

2

12
12

0
0

4

782
37

145

1

26
5

21

I

3

3

1

1

3

3

0

0

0

0

1

1

e

b

0

0

-

5
2
q

1
1

90 8
8

34
6

2A

62
11
51

22
2_2

10

0

33

33

30
14
77

300
t22
179

-43-
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2.2 Ausgaben der öffentlichen Haushalte fUr BaumaBnahmen

t. YLnd
Ant ll. dar Autgrb.n

F1ächen

Lfd
Nr.

Aufgabenbsre iche ,r"",-"nl B"d"n- | ,"*"n L""no"n-l ressen lrecrten-l n,r"or.-llrurttem-l - luurg I lours- lsacnsenl
luere I I I l§il"""| I

1
2
3

4
5
6

7
8I

Insgesamt

Davon:

Allgeneine Vemaltung

Schulsn u. vorschulischs Bildung

Hochschulen

2usanrnen
Staat
Gem. /Gv

Zusarrnen
Sta6t
Gem, /Gv.

Zusarnen
Staat
Gem. /Gv.

Zusanrnen
Staat
Gen. /Gv

Zusaltlnen
Staat
Gen. /Gv,

Zusal'Inen
Staat
Gem, /Gv

Zusamnen
Staat
Gem. /Gv,

100.0
100. 0
100. 0

100,0
100. 0
100.0

3._2

3.8

?
5
5

4
8

0
0

0
0
0

z,t 1.9
3._7

4.1
3,2

100
100
100

0
0
0

0
0

100
100
100

n0
00
00

0
0
0

3
8
7

0.2
1.0

100
100
100

100
100
100

0
0
0

2.9
3.6

5
4

0,4
7._7

100
100
100

4:3
5.2

1.3

2._2

2,7

72.7

16.0

1.5

6.0
29.3

0,2
1.1

2,6
3.2

6

8

I
2.4

3.5 2,2

Zusannen
Staat
Gem. /Gv

q,l

II

1.0
3:s

11

15

I
36

3:2
E.4

14.3

19.5

0,7
0.s

0

0.0
0.0

6,4Zusanrnen

0,7
0.9

1.3
a:8

0
1
6

o:o

0.0

23
16
25

0.8
0.8

77
0

19

3
41

t7
1

20

tr
30

77.3
1.0

20.5

3.8

5,2
31.9

5
3

s
5
4

3.3
17.5

2
2

2
3

o,z

2
8

2
2
0

I
3
7

16
0

19

7
3S

2l
s

25

419

24

o
30

10
11
t2

13
14
15

0.1
o:8

Zusarnen
Staat
Gem. /6v

0.1
0.9

15
t7
18

Einrichtungen u. I,laßnahmen dss
Gesurdheitsr.€sens

Eigene Sportstätten

Stejteplanung, Vsnnessung,
BaLordnung

l5hnungsbauf örderur€ und
tlohnungsfÜrsorge

Ab{6ss€rbesej.t igung

Al lgsm€ines Grundvermiigen

Übrigs Aufgabsnbersiche

2.6 5.8 3 3.5
4.4

0,:5

s] s] sle l.b

19
20
21

22
23
24

ß6
27

2A
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

40
41
42

{3
44
{t5

116
47
48

9.

10.

11

14

7 3.0

o1

Abfal lbeseitigung Zusamnen
Staat
Gen. ,/Gv.

4

Straßen

G€n. /Gv

27.
15.
23,

0.5

1,5

Energie- und ltasserflirtschaft, Zusarrren 0Kulturbau Staat 3
6em. /Gv.

r.6
t._2

Zusafirnen
Staat
Gen. /6v

Zusamen
Staat

Sta6t
Gem. /Gv. 7 .7 'l .7

ZusatrlnEn
Staat
Gem. /Gv

0.4 0,4

0.5

Zusafln€n ,c 7,6 9.8

1 10. 5

1,4

20.3
72,0
27,0

tE t
10.0
16.3

t,7
2.7

22.6
?2.2
22,7

4:1

5.0

?.3
2.4

0,?
0.3

o:s
1.1

8

0.3
0.3

13. 0

15. Sl

0.2
0.3

0

2

1,8 0.1

7

0.8 0.1

Staat
G6m. /Gv t,2 9.1 1.5 7.2

?7
15
23

8
8
1

0,4
0,5

0,5
3,_2

1.1

1.3

3:1
3.7

0
0
2

29
118
25

3

1.6
8.9

2.9 3.6

3.6 4.9

0.1

0.5
2,3

1.1
5._2

26.3
7.1

31 .6

2A
4q
24

4
8
1

7
1
1

1.3
1.5

2 33

1.1

0.3

0.6

3:1
3.1

0.0
0.1

3.3
4.1

70

0I

0,1

2.1

25.5ß,2
23.8

0

0

zb
38
22

29
47
25

2
8
2

27
27
20

I
I
6

4L
67
35

24,8
58,5

25,
13.
?6.

3
5I 20.7
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nlch Aufgabonbereichon und Ländsrn

Fhr 2(m

b.nlch. ln Y.

1änder Stadts taaten

Nachrichtlich:
tlord-
rhein-
l.lest-
falen

Rhein-
land-
Pl.alz

Saar-
land

Zusannen BerI in Bremen Hamburg
Früheres
Bundes-
gebiet

Neue
Länder

Lfd.
Nr

010203

-4-5-6

100
100
100

100.
100.
100,

?7

27

0,2
18. I

9.?
13.7

16.5
50,5

7.?
22.7

?.6
3.0

100. 0
100. 0
100. 0

0.4
0.4

4.6
4.6

0
0
0

7,7
t,_7

0.6
0,6

0.2
o:s

4
4

{9.7
49.7

tr
5

100.0
100. 0
100.0

16.7
16, 7

54,3
54,3

100. 0
100, 0
100, 0

2,_2

3,0

10, 8
0,7

14.5

0
0
0

0
0
0

00.
00.
00.

0
0
0

?.-7

3.8

3
t
I

100
100
100

l2
0

16

100,0
100,0
100.0

3.8
3.9

3.6
5.4

3.3
4.4

15.8

21,7

3,6
4,7

19. 4

100.
100.
100.

100. 0
100. 0
100. 0

2,^3

2.7

8.3
10. 0

4,4
25,4

s:o
6.1

29.7
32.3
29.7

0,3
0.4

o:s
0.7

EC

sls

100.0
100. 0
100. 0

7.4

z.t

10. 4
1.4

14.6

100
100
100

0
0
0

0
0
0

100.
100,
100.

0.3
32.4

3

3.1

{ 16,3

6 17.5

7
8I

3,Säo
48.,

8.,

18.6
18,6

10
11
72

13
74
15

15
77
18

19
20
27

22
23
2S

25
26
?7

2A
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

40
111
42

{3
44
45

116
47
118

0.7
0.7

6.9
25. 6

b.5
19.8

5.1
76, S

1.5

z,o

15. 4

18.6

8.5
72.5

7s.
36.

0.1no

7.66:e10. I
43.6

a:8

5.6

0.2
0.2

r.1
t,_2

r,5

1.5

0
0

2

10

rsls

1.1

1.5

1,3
10

0

0

4
1

0.
1:

2.

5
5

21.
7,

25,

0
5
7

7
7

I
0I

?._5

3.5

77.2

15. 4

s.?

5.9
4.7

0.0
0.0

o:4
0.6

0,_2

0.4

2.2
2.9

10

z,s

0.8
1.1

12,5

16.7

1.b 3.4
3.71.6

5.1 7.0

5,1 7.5

t2
t2,4

0.6

o:o

0.0

3:3
3,3

o:1
0.1

2.9
3.1

o:s
0.6

1.4
7.7

7._7

2.4

o:8

1.2

5

0.4
0.4

0.0
0.0

0._2

0,2

3.7
5.5

36.9
31 ,9
39. 4

20
16
27

o:s
0.5

20.2
20.4

1.1

0,1

0.2

o7

tt,z

o:4
0,4

5.1
5,I

0

10.
10:

o:5

0.5

0.3
1:o

q 0,3

9.8
s:8

15.
,5:

0.4
1:6

22.7
16. 7
24,1

0.6
4._3

45.
45,

0.4
0.5

4.0
5.5

36.5
54.5
29.7

,4
.6

t,8
t.2

2

3

,.1

.5

0.4
1:s

18. I
72.7
20.2

0.1
0.1

1r1

1.5

7,6
10. 7

34.3
54.2
25.9

7
7

43.,
a3:,

31.6
33.8

19.0
10.7
23.0

21,6
14.0
22,8

23.8
23,4

2I
5

o
4
8

25.
47,
18.

q
?
?

118
68
39

1.6

26.6
43.5
24.0

0.1
0.1

o:6
0.8

0.1
0.1

1.5
2.5

0

0

o:4
0.5

28.
L4.
29,

3:1
4,1

3.6
3.6

27.8
48.6
?7.6

63.9
59. S

26.5
41 .9
23.3
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2.3 Steuereinnahmen der öffentlichen
l. Vl.rt l

Mil.

l'""-"",'l
zr""rr,"n l a"o"n- L"*"n L""no"n- l Hessen l Necrlen- l *r"0""- l

Itti:rttenr | - I U.,rs I lours- I sachsenllo"* I I I l§il",^l I

Flächen

Lfd
Nr.

Katrperschaft/ Steuerart

LÄNOER

Antsil an den 6emeinschaftsteuern
und der Ggn€rb€steuErumlagE

.Einkoflnsn- und Ktirperschaf tsteuer
LJfisatz- und Einfuhrwlsatzstsuer

2
3
4
5

0anerbestguErunlage
ZinsaEchlag

5 L8ndssstEusrn

VenögEnst€uer
Ert6chaftstsuer
Grunderr€rbtsusr
Kraftfahrzeugst€uer
RennH€tt- und LotteriEsteuer
F€usrschutzs teusr
Bisrsteusr
Sonstigs Landesstsusrn

15 Gsn€indesteuern der Stadtstaaten

Stsu8reinnalllr,l€n dBr Ländsr zusadrnen

31 147

14 390
14 8S3

2ß
1 616

80
860
?07
775
849
776

4
0
0

58
80
15

?

28 597 4 261 4 S07

72
13

1

794 2 476 557 ? q79

378
874
227
517

628
864

38
34tS

396

7
64

109
159
33
18

100
679

116

6
30
63
11

2
5
0

6q{
9115

37
240

932

7
L77
279
3?7

83
29
T

2
1

276
706

23
256

7?9

2 ae
520

E
4

11

3
118
60
53
14

:o

1
2
1
0

722

116
187

52
125

459

6
61

tt7
205

415
15

7I
s

10
11
12
13
14

6rundst€uern
Ger{erb€steuer nach Ertrag und Kapital (Brutto)
Ge^ßrb6tEuer netto ( abzgl. oeHsrtesteuerumlag€ )Anteil an der Lohn-/ veranlagten Einkonrnenstsuer
AntEll an der lfisatzsteusr
GeiBiftleantEi] ai ZinsaEchlag
Zuschlag zur GrundeflsrEteuEr
Getränkasteuer
VergnLlgungssteuEr
Hurdesteuer
Sonstige GeäEindesteuern

77
750r 4rz

7
772
?31
284

61
20
13

33 283 4 989 5 838 910 3 272

5 047 S 6A7

to@
488

67
678
?97
897
q47
139
165
-3

E7

1
18
36

7
1
5

-0

150
174
-3

1 203

273
545
516
370
66
19

7

7
6
1

37 397

16
77
18
19
20
2t
22n
24ß
26

27

1
5
4

nß
30
31
32
:t!t
34
:t5
38
3?
38st
40

624 2 938

GEt{EINDEN/GV

Grundsteuer A
GrundsteuEr B
G€H€rbgsteuer
Gs{erbesteuer
Anteil an der
Anteil an dBr

nach Ertrag und Kapital (Brutto)
netto (abzg]. Gev{erbesteuerumlage)
Lohn-/ veranlagten Einkorrnensteuer
UilE6tzstEuer

1

5
4

18
27q
833
776

76
72

-
10

0

80
860
?07
775
849
176

4
0
0

58
80
15

2

895
402

10
?39

4
148
710
657
737

0
0
4
2
0
0

958

?22
433
361

-n

8
6
s
0

613

3 551

3q
33
32

2

-,
1
1
0
0

7S

598

zuschlag zur Grundernerbsteuer
Schanksrlaubniss teusr
Getränkesteuer
Vergntigungssteuer
Hundesteuer
Z.€itv€hnungs tguer
Sonst j.ge GemeindesteuErn

106

:,
I

24
4
I

41 Steuereinnahrcn der GenEinden/Gv. 7 901 7 301 1 286 1 166

1l2 STEUEREIII'UHI,IEN VO,I LIIS€RN I,II\D GEMEINDEN/GV.zusAJ'r'rEN 45 29'7 41 184 6 276 7 004 I 032 4 ?30

.) untsrschlede gegenüber.dEr V€röffEntlichung über die kassenmässi.gen Steusrei.nnahmen siehe Pkt. 13 der "Allgemeinenund n€thodischen Erläuterungsn".
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Haushalte nach Arten und Ländern r)

hhr 20G,

EUR

1änder Stadtstaaten
Nachrichtlich: Lfd.

Nr,I\brd-
rhein-

Rhein-
land-
Pfalz

Saar-
l6nd

Zusarrnen Berl in Brsnen Hanburg
Früheres
Bundes-
gsbiet

Neue
Länderl.{est-

falen

a

198 918 1{ 649 2 550 1 4351 0s2

631
410

72
38

t72

4
27
53
77
15
6

7 264

q
69

275
195

5

-o
3
2
4
0

2A3

1 545

1U
72

115
102

41

726
685

1
23

191

3
34
7?
57
19
3

527

721
153
161
20L

:,
3
3
0

369 1 643

427 1 802 899

5
416
60
54
13

-,
2
2
0
0

124

1 023

23 947

931 28 118

as7

97
738

8
5

84

2
15
51I

2I
0

782
169

3
15

52

1
6
8

26
7
1

5 608 1 357

3 472 6t2
2 805 675398351 62

1 179 252

278204 26331 52424 707105 115374f

808

72
724

3
8

91

2
20
52
10

176
450

1
16

159

4
34
89
16

3
lb
-3

a
90

153
150

49
37

2
4
0
0

345

2
3
4
5

s
560
290I
60

126
s4
11
16

30

1
4
5

72
4
1

717

25
61
lß
24
10

2
7

1
1
0

34427ß

411
019

27
99

360

477
111

16
45

517

74
771
290

51
8

39
-3

501
762
272
s7?

72I
I

13S I

7734838933 1018 11772313
-14

I

4 170

67
564

1 180I 607
396
131
136

64
606
824
418
743
136

4
0
0

51
70
14

?

566 15

67 1532L !7
30§, 18
1115 1924 2076 27-??-23324725728

7 203

273
545
516
370
66
19

7

7
6
1

4 113 r 623 275 166

16
255
374
357
106

:,
7

10
1
0

702

5 S59

7 747

2 292

10 080

1 609

4
89

20t
154
145

13
1
0

3
a
0
0

q7?

z 027

2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

41

42

2
37
61
57
29

-,
1
I
0
0

tza

1 05S

7 707

35 2?5

1
4
s

? 747

0
26
50
41
77

7

1
1

0

97

577

8
538
ß7
432
260

-'
23
?7

1
0

4113 2tß 344 1 623

Statistisches Bundesamt, Fachserie 74, R 2, 7. V|/2003
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2.4 Kreditmarktschulden deröffentlichen
31. Män 2003

Mill.

tfd.
Nr.

Krcditmarkt5chulden im

5

6

7

9

9
10

Xreditmarktschulden im engeren Sinne r)

Zusammen

Slaat

Gemernden/Gv.

Wertpapierchulden ri

Staat

Dircktc Darlehen von o'

Zusammen

Gemeinden/Gv.

der Sozialveßicherung
Staat

inländ. l(rcditinstituten t)

Staat

31.03.2003.........
)7.72.2002 .........

442 517
467 E08

406 932
)95 )94

42 575
40 008

33 592
)2 524

77 423
16 447

)1 10Ä
32 56)

11 168 50 120
10 811 47 aA'

11.01.2003........
31.72.2002 ........

)99 772
184 772

)24 191
112 )59

l5 988
)1 174

20 330
19 183

16 053
14 656

)5 609
24 81E

9 051 Ä2 576
8 686 40 010

11.03.2003........
31.12.2002........

a2 7)9
8l 016

a2 739
83 036

6 527
6 6t0

13 26'l
1) )41

7 770
7 797

7 595
7 745

1 117
2 125

7 804
7 475

31.01.2003.........
31.12.2002.........

115 78E
1 21 985

110 559
98 989

7 366
5 516

4 499
1 7)O

5 )28
3 444

12 t01
17 449

3 086
2 857

77 766
9 569

11.03.2003.........
31.12.2002.........

346 724
i45 829

296173
296 470

35 149
34 492

29 09)
2A 794

12 495
13 003

21 004
21 115

8 082
7 95Ä

18 554
)a 317

11.03.2003.........
31.12.2002.........

26) 985
262 79)

713 614
21) 17Ä

28 622
27 A62

15 A)2
1.5 45)

10 725
11 272

1) )09
1) 370

5 965
5 829

)o 750
10 442

11.03.2003.........
)7.12.2002 .........

82 7)9
8l 016

a2 739
83 0t6

6 577
6 6)0

13 261
7) )47

7 770
7 797

7 595
7 745

2 777
2 125

7 AO4
7 475

11.03.2001.........
37.12.2002.........

418
)76

229
21i

142
105

11

12

ll
7t

15
16

77
18

Staat

449
385

ausland. Krcditinstituten
Staal

27 )25
26 977

72 879
12 891

31.01.200t.........
31.12.2002 .........

253 347
255 729

204 681
207 556

15 4)A
15 059

10 )67
10 853

5 2)1
5 400

29 419
29 711

11.03.2003.........
11.12.2002.........

l0 189
6 676

8 514
5 440

1 068 i94
J94

34819
20

158
)59

734
429

1 J26
726i7i

krcdiünarktschulden im reitecn Sinne

Zusammen2)
21

75
76

2E

29
30

31
J2

t,,.

Staat

Gemeinden/Gv.

11.03.2003.........
11.72.2002.........

482 511
467 aoa

406 932
195 J94

42 515
40 008

1) 592
32 524

77 A7)
76 4Ä7

33 304
)2 56J

11 158 50 320
10 811 47 AA5

31.01.2001 _........
)1.12.2002.........

399 772
)84 772

)24 791
312 )59

35 988
)) 174

20 330
19 181

'16 051
14 656

25 609
24 E1E

9 051 42 576
8 686 40 010

31.01.2003.........
J7.72.2002.........

a2 739
E3 0t6

a2 739
8l 036

6 527
6 6)0

71 261
7) )47

7 770
1 797

7 695
7 745

2 117
2 125

7 AO4
7 875

Schulden bei öffendichen Haushalten

Staat

Schulden bei öffent

l(reditthnlichc

-0
-0
lnnere Datlehcn,

Gemeinden/Gv.

Krcditähnliche Rechtsteschäfte
Staat

lnnerc 0arlehen, Kassenveßtärkungskrcdite
Zusammen

Staat

Gemeinden/Gv.

31.03.2003....._...
)1.12.2002.........

1) 223
12 51ä

l0 405
10 657

1 65)
7 686

2 047
2 131

11.01.2003.........
37.12.2002.........

4 554
4 547

4 554
4 541

676
670

t1.03.2003 .........
)1.72.2002 .........

841
857

11
11

11.03.2003,......._
)7.12.)OO2.........

79 696
20974

18 084
17 974

31.03.2003.........
)1.12.2002.........

6 059
9 360

4 447
6360

439
861

1 179
1 274

1 259
1 2)5

279
275

)55
J62

)9
40

768
794

11
11

683
743

35
16

17
l8

39
40

31.01.2001.........
11.12.7002.........

1) 637
11 614

250

681
5J)

736
676

250
250

Ä46
366

66
56

212
471

640

2)2
2)1

I 109
2 095

185
416

) 287
) 9A)

755
119
380

1 034
1 921

1 277
1 340

2 25)
2 062

iitlllliJ]ies.nrta.na",uaden-württemberrischenGemeinden/Gv.

ruden in 2002 geschätrt.

'l') Einschl. Frcmdwährungsschulden, bei Gemeinden/Gv. einschl.
kreditähnlicher Recht5ge5chäfte.

') Ohne Wertpapiere im eigenen Bestand der Emittenten.
o) Eins(hl. Gemeinden/ Gv. (nach Schuldarten nicht aufgliedeöar).
5) Ein5(hl. Veöindlichkeiten aus der lnvertitionshilfeabgabe.
6r lnteme VerschuldunB am Grundstock.

li 637
77 674

-48-
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Ausgleichsforderunten
21 Staat 31.03.2003 .........
22 11.12.2002.........



Stadt5taaten
nachrichtlich:

Rheinland-
Pfa lz

saarland Sachsen
sachsen-

Anhalt
Schleswig-

Holstein
Thürinten Früheres

Bunde5-
sebiet

Neue Länder
zu5ammen Berlin Eremen Hambuß

Haushatte nach Arten und Ländern
und 31. Dezomb€r 2002
EUR

länder

Nordrhein
Westfalen

Lfd.
Nr.

weit€r€n Sinne

174 40)
772 743

25 872
25 292

7 674
7 Ä65

75 9A6
76 022

19 001
18 980

19 925
19 494

75 469
75 722

327 445
318 014

79 447
77 3AO

75 579
72 414

46 a21
44 647

9 977
9 584

1A 787
18 181

89 986
aa 477

27 ))5
20 858

6 697
6 517

70 707
70 679

15680
75 676

17 712
77 231

12 529
12 176

260 773
250 486

64 020
67 a72

75 579
77 4t4

16 827
44 647

9 971
9 541

78 787
18 183

24 477
24 )72

4 477
4 414

5 280
5 )43

) 327
3 304

2 273
2 263

7 940
2 946

67 372
67 52A

15 428
15 508

3

4

918

477

924

696)2 700
JO 57)

a 27)
7 657

2 796
2 327

72 676
12 580

6 580
5 854

3 093
7 964

84 180
74871

26)79
24 176

25 229
22 995

77 844
76 075

I 944
| 694

5 401
5 287

al 70)
a2 217

77 540
17 647

6 918
6994

1) 790
73 695

6 325
6 400

71 )45
71 647

72 376
12 154

243 106
24) 205

5l 068
5J 205

50 351
49 419

2A 978
2A 632

7 947
7 491

7) 386
72 496

57 246
57 899

1) 061
1) 207

5 001
6 065

8 510
4352

3 004
) 096

17 7)2
7t 178

9 4)6
9 208

175 993
775 677

37 641
)7 697

50 151
49 419

24974
2A 632

7 987
7 491

73 )86
7) 496

1l
12

24 477
74 J72

4 477
4 4)4

9',I8
924

5 280
5 )4)

3 321
1 304

2 713
2 263

2 940
2 946

67 372
67 52a

15 428
15 508

13
7A

20
10

10
10

43840
40 376

10
10

10

15
76

55 100
56 962

12 667
7) Oi2

5 934
6 000

I 29A
8 130

2 247
2 139

10 725
11 101

i5 255
15 829

48 666
4a 771

7 767
7 645

9 771
9 707

169 427
777 727

367
237

6 12A
J 572

2 386
I 868

2A 767
27 795

12 7)A
72 71)

77
18

1 574
7 236

806
827

220
246

2 766
926

394
172

272
222

757
757

325
101

66
66

64A 79
764 20

-27
- 77

114 401
772 7A)

25 472
25 292

7 674
7 465

15 986
76 022

19 001
18 980

19 925
t9 494

75 469
75 722

327 445
314 074

79 447
77 380

75 579
72 414

46 827
44 647

9 971
9 584

78 787
18 183

89 986
aa 477

21 J35
20 858

6 697
6 537

10 707
70 679

15 580
15 676

77 772
77 237

72 579
72 776

260 773
250 446

64 020
67 872

75 579
72 474

46 821
44 647

9 971
9 584

18 787
18 183

24 477
24 )72

4 477
4 4)4

918
924

5 280
5 343

3 )27
3 JOA

2 213
2 26'

2 940
2 946

67 )72
67 52A

15 424
1t 508

2)
24

25
26

333 29
339 l0

-11
-i2

28

lichen Haushaltan

I 5E8
) 647

539
551

541
540

RGChtsSeschäft6

Krssenverstärkungskreditc

7 )A6
5 766

7 907
7 436

1 846
946

)45
14

475
485

70 393
l0 551

77
72

I 142
4 177

11
11

1 818
1 457

1 338
7 369

147
149

507
494

26
26

80

10
12

67
66

206
)04

206
204

821
791

55
56

77
6

11
77

77
6

372
)64

8280
0

432
846 842

))
)4

35
36

37
38

)9
40

4
4

149
1J2

273
408 1J4

907
953

8l
61

16 404
75 378

1 680
2 596

7 672
3 000

251
1 489

7 225
1 177

734

5 540
4320

1 622
7 402

76A
715

826
890

1 502
4 150

945
1 910

7 612
I 000

253
7 489

7 225
7 )77

1r4
134234

Statistische5 Bundesamt, Fachserie'14, R2, 1.Vjl2OO3

149
112

273
170

-49-

t2 90)
10 928 686

7
8

1

2

5

6

0
0

)
3





Anhang



Art derAusgab€n / Einnahmen

Personala usgaben

Aufirendungen f. Abgeordnete u.

ehrenamtlich Tätite

Beamtenbezüge

An gestelltenverBütunten

Arbeiterlöhne

Beschäft ituntsenBelte u.ä.

Versor8ungsbezüge u. dtl.

Beihilfen, Unterstütsungen u. dgl.

Personalbezogene Sachausgaben

Laufender Sachaufwand

Unterhaltung des unbewegl. Vemötens

Bewiftschaft ung der Grundstücke

Sonst. sächl. Veilaltun gsausgaben

Milit. Beschaftrngen, Anlagen usw.

Erstanungen an andere Bereiche

Sonstite Zuschüsse für laufende Zwecke

Zinsausgaben

an öfientlichen Bereich

an andere Bereiche

Allgemeine Zuweisunten und Umlagen

an Länder

an Gemeinden/Gv.

an sonstiSen öfrentlichen Bereich

Sonstige lfd. Zuweisungen und Zuschüsse

an öfrentlichen Bereich

an Bund

an Sondeßemögen des Bundes

an Länder

an Gemeinden/Gv.

an Zweckveöände

an Sozialversicheruntsträger

') 0opPelte Zeilennummem (= Summennachweis)

Bund/EU/Sozial-
versicherunc / Länder

Gemeinden/ Gv.

Gruppierungsnummer Tab.
1.713.7

Tab.
7.41 ).4

Zuordnungsschlüssel f{ir den Tabellenteil
Tabellen 1.1, 7.4, 2,7, r.1, ,.4, 4,7

AUSGABEN

4

4t

427,422,423,424

425

426

427,429

41

44

45

57-55,67,686

579,527

577

51-54 (ohn? 517,519,
521)

57

573

577,674,576,677

52,61

55

67

686

56

672

527,637

524,634

522,632

523,633

527,6)7

526,636

-52-

40-46

40

470,477,440,

474,444

475,445

476,448

42,43

45

46

50-66,675-678,
840,841,845

50,51

54

52-66,A40,847,845
(ohne 54)

675,676,67A

800'803

804-808

821,83 1

922,A)2

s21,824,8))

570-674,770-774,
720-724

570,770,720

577,7 77,727

572,772,722

573,773,7 23

57 4,774,7 24

1

2

4

5)

5)

5.)

5)

Zeilennummer der

1

2

3

4

5

5

7

8

9

10

11

72

73

74

15

76

r9

20

27

77

18

))

23

24

25

26

27

28

Tab
2.7 4.7

4

7

10

139

13.)

13.)

13 ')

3

1



Zuordnungsschlüssel f ür den Tabellenteil
Tabellen 1.1, 1.4, 2.1, ,.1, 3,4, 4,1

16

79

22

25

28

31

)4 *)

J7')

)4')

37 -)

40

4)

46

49

52

55

58

Art der Ausgaben / Einnahmen
I Bund / EU / Sozial. I Gemeinden/ Gv. I Zeilennummer der
I versicherung / Lander | |

I I ,.rt t., I ,.ott o I z.rt 0.,

an andere Bereiche

Renten, ljnterstützungen u. ähnl.

an Sonstige

an öffentliche Untemehmen

sonstite an Untemehmen

an soziale und ähnl. Einrichtungen

an übrige Welt

abzütl. Zahlungen von gleicher Ebene

Austaben der laufenden Rechnung

Sachinvestitionen

Ba umaßnahmen

Erwerb von Sachvermögen

Erwerb von unbeweglichen Sachen

Emerb von bewetlichen Sachen

Vermögensübertragungen

Zuweisungen und Zuschrisse f. lnvestitionen

an dffentlichen Bereich

an Bund

an Länder

an Gemeinden/Gv,

an Zweckverbände

an sonstigen öffentlichen Bereich

an andere Bereiche

Son stige Vermogensübertragungen

an öffentlichen Bereich

an andere Eereiche

Darlehen

an offentlichen Bereich

an Ländet

an Gemeinden/Gv.

an Zweckverbende

an sonstigen öffentlichen Bereich

an andere Bereiche

Emerb von Beteiligungen

Tiltungsausgaben an öffentlichen Bereich

abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene

Ausgaben der Kapitalrechnung

Bereinitte Ausgaben

') Doppelte Zeilennummem (= 5gmmgnnachweis)

-53-

,30

?70-973

(

66,68 (ohne 686)

681

66,682-685,687 ,688

661,682

662.664,683,685

684

666,687,688

x

X

7,81,82

7

81,82

82

81

881.884,886.887

881

882

E83

887

884,886

89

697.693

697.699

8 51-854,E56,857

852

853

857

85 1,854,856

86,87

83

58

X

x

x

775.718,725-728,
73-79

73-79

7 r5-778,725.728

775,716,725,726

717 ,7 27 ,7 28

778

X

x

912,935,94-96

94-96

932,915

982

981

932

935

980-984,997

980

9E1

984,997

985,988

990,991

920-924

921

922

923

920,924

925-928

5

7

I

9

10

11

12.)

13 -)

12 -)

13 *)

14

15

16

77

18

19

20

29

30

31

33

34

35

36

)7

38

39

40

4t

42

43

44

45

46

47

48

49

50

51

52

53

54

55

56

57

58

59

60

61

62



Bund/EU/Sozial-
versicherung / Länder

Gemeinden/ Gv.

Gruppierungsn ummer Tab.
7.713.7

Tab.
t.4l 1.4

Zuordnungsschlüssel für den Tabcltentcil
Tabellen 1.1, 7.4, 2.7, 3.7, 3.4, 4.7

Art der Ausgaben / Einnahmen

Zu- und Absetzungen

abzüglich Sonderhaushalte

abzüglich Bruttostellungen

zuzüglich Nettostellungen

Summe lt. Abschlußnachweis der
Kassen

Steuem und steuerähnliche Abgaben

Einnahmen aus wirtschaft licher Tätigkeit

Zinseinnahmen

vom öffentlichen Bereich

von anderen Bereichen

Allgemeine Zuweisungen und Umlagen

von Ländem

von Gemeinden/Gv.

vom sonstigen öffentlichen Bereich

Sonst. lfd. Zuweisungen und Zuschüsse

vom offentlichen Bereich

vom Bund

von Sondervermögen des Bundes

von Ländem

von Gemeinden/Gv.

vom sonstigen öffentlichen Bereich

von anderen Bereichen

Sonst. Einnahmen der laufenden Rechnung

Gebühren, sonstite Entgelte

sonstige Verwaltungseinnahmen

abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene

Einnahmen der laufenden Rechnung

Veräußerung von Vermögen

Veräußerung von SachvermöBen

Verdußerung von Beteilitungen

X

X

98

X

EINNAHMEN

0 (ohne 092)

72

757-754,756,157

16

272

273

271,,274,276,277

22,23

224,234

)11 )a)

223,233

226,227,235,236,237,

71,2,26,27,28

111,119

538 aus A741679,680,
685,6891 777 ausUA297l
78 aus U4480,481,
488/809,8 1 0,86,90

00-03./.810

73,74,27,22

Ze nummer

77

72

74

75

76

77

78

79

81

82

84

85

86

öt

88

27

25')

25')

25 -)

25',)

Tab

73')

73')

73',)

73')

63

64

55

x 66

67

68

67

64

67

70

lrr

t,,, ,,,
1,,,,,,0

200-204

205-208 24

69

70

041,05 1,06 1,091

052,062,O72

060

750-764,770.77 4,
230-234

t60,),70,230

767,777,237

762,772,232

163,764,773,77 4,
233,234

765-768,77 5-778,
235-238,247.249,
257-259,260,267,
262,258

70-72,75,26),265

70-72,263

75,265

X

X

26

27

80 tö

79

111

119

X

X

28

29

30

82

85

88

') 0oppelte zeilennummern (= Summennachweis)

-54-

33,34

34

33



Art der Ausgaben / Einnahmen

Vermögensübertragungen

Zuweisungen und Zuschüsse f. lnvestitionen

vom öffentlichen Bereich

vom Bund

von Sonderuermögen des Bundes

von Ländern

von Gemeinden/Gv.

vom sonstigen öffentlichen Bereich

von anderen Bereichen

Sonstige Vermögensübertragungen

vom öffentlichen Bereich

von anderen Bereichen

Darlehensrückflüsse

vom öffentlichen Bereich

von Ländern

von Gemeinden/Gv.

von Zweckverbänden

vom sonstigen öffentlichen Bereich

von anderen Bereichen

Schuldenaufnahmen b. öffentl. Bereich

abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene

Einnahmen der Kapitalrechnung

Bereinigte Einnahmen

Zu- und Absetzungen

abzüglich Sonderhaushalte

abzügtic h Bruttostellungen

zuzüglich Neftostellungen

Summe lt. Abschlußnachweis der Kassen

') Doppelte Zeilennummetn (=Summennachweis)

-55-

Zuordnungsschlüssel für den Tabeltenteil
Tabellen 1.1, 7.4, 2.7, 3.7, 1.4, 4.1

Bund/EU/Sozial-
versicheruns / Länder

Gemeinden/ Gv

Gruppierungsnummer Tab.
7.713.7

Tab.
1.41 3.4

lt77-t7 4,t7 6,t7t
IIttz
IIttz
I

777

177,774,776

14,18

377-374,377

x

x

X

x

x

38

x

350-364

360

367

362

363,364

35,365-368

320-324

327

322

323

320,324

325-328

370-373

x

x

x

7 69,209,27,28,30,870,
160 aus A14, 160 aus
UA480, 161 aus UA291,
481,488

x

31 )

32',)

31 )
32'.)

13

34

35

36

37

38

89

90

97

92

93

94

95

96

97

98

99

100

101

702

103

104

105

106

707

108

109

110

111

2.71 4.7

91 1

e4 *)

91 .)

e4 .)

97

100

103

106

109

772



Art der Ausgaben / Einnahmen

Saldo der haushaltstechnischen Verrechnungen

Finanzierungssaldo

Ausgaben

Schuldentilgung am Kreditmarkt

an Sozialversicherungsträter

an öffentl. Untemehmen und Ausland

für Ausgleic hsforderungen

an sonst. inländ. Kreditmarkt

Rückzahlung lnnerer Darlehen

Zufuhrung an Rücklaten

Deckung von Vorjahresfehlbeträgen

Einnahmcn

Schuldenaufnahme am Kreditmarkt

von Sozialversicherungsträgern

an sonstigem Kreditmarkt

lnnere Darlehen

Entnahmen aus Rücktagen

Überschüsse aus Vorlahren

Münzeinnahmen

Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteit
Tabellen 1.1, 7.4, 2.1, 3.7, 3.4, 4.1

FINANZIERUNGSOEERSICHT

t:

x

x

39

40

42

115

118

727

772

113

BESoNDERE FINANzIERUNGSvoRGANGE

59

592

597,596

593

595

32

322

32 (ohne 322)

974-978

974

975,976

977,978

979

97

892,992

43

44

45

774

115

776

177

118

119

720

727

47

724

725

128

737

35

36

092

722

723

724

725

t26

t27

728

734

135

138

141

374-378

174

375-378

379 48

49

50

51

Bund/EU/Sozial-
versicherung / Länder

Gemeinden/ Gv.

G ru p pie run gsn umme r Tab.
7.713.7

Tab.
7.41 3.4

-56-



Art der Ausgaben / Einnahmen

Allgemeine Vetwaltunt

Schulen und vorschulische Bildung

Hochschulen

Einrichtungen und Maßnahmen
des Gesundheitswesens

Eigene Sportstätten

Städteplanung, Vermessung, Bauordnung

Wohnungsbauförderung und Wohnungs-
fürsorge

Abwasserbeseitigung

Abfallbeseitigung

Energie., wassemirtschaft und Kulturbau

Straßen

Versorguntsunternehmen

veIkehrsunternehmen

Allgemeines Grundvermögen

Übrige Aufgabenbereiche

Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteil
Tabellen 1.2, 1.5't ,2.2, 3.2, ,,5tt , 4.2

Einzelplan 0

Funktion 11,12 Einzelplan 2

Funktion 13

Funktion 31

Abschnitt 56

Abschnitt 61

Abschnitt 52

Abschnitt 70

Abschnitt 72

lAbschnitt 63-65

Abschnitt 81

Abschnitt 82

l^o**
Itiurige nbschnitte

zeilennummer der

79

))

Tab.
J.5

4

7 18

77

25

27

4 10

13

6

7

8

9

76 t9

20

27

25

28

31

34

17

40

43

46

23

2410

11

72

13

74

15

76

22

26

28

88itt

1) nur Baumaßnahmen nach Aufgabenbereichen, übrige Zuordnungen der Tabellen 1.5 und 3.5 s. folgende Seite

Bund/EU/Sozial-
versicherung / Länder

Gemeinden/ Gv.

Tab.
7.21 3.2

Tab.
2.21 4.2

Ziffem des Funktionen-/ Gliederungsplans

-57-

2

3

5

Funktion 62

Funktion 72

übrige Funktionen



Art der Ausgaben / Einnahmen

BUND

Anteil an den Gemeinschaftsteuem und
der Gercöesteuerumlage

Einkommen. und Körperschaftsteuer
Umsatr- und Einfuhrumsatrsteuer
Geweöesteuerumlage
Zinsabschlag

Bundessteuem
Ve6icheruntsteuer
Zölle 1)
Tabaksteuer
Kaffeesteuer
Bnnnttrinmonopol
Schaumeinsteuer
MineElölsteuer
Sonstite Bundessteuem

BSP- Eigenmittel der Eu (Ausgaben)

St.u.r.innrhmcn da3 8und.s

LANDER

Anteil an den 6emeinschaftsteuem und
der Gereöesteuerumlage

Einkommen- und Körperschaftsteuer
[.lmsatr. und Einfuhrumsatrsteuer
Gereöesteuerumlage
Zinsabschlag

Landessteuem
Vemögensteuer
Eöschafuteuer
Grundeffirbsteuer
Xcftfahzeugsteuer
Renntrtt. und Lotteriesteuer
feuetrchutzsteuet
8ießtcuer
Sonstige Landessteuem

6emeindesteuem der Stadtstaaten
Grundsteuem
Geweöesteuer n. Enrag u. Kapital (8runo)
Geweöestbuer Nefto (abzgl. Geweöesteueruml.)
Anleil a.d. Lohn-/ vecnlagten Einkommensteuer
Gemeindeanteil an der [.,msatzsteuer
Gemeindeanteil am Zinsabschlag
Zuschlag zur Grunderr€östeuer
Getänkesteuer
Veßnüguntsteuer
Hundesteuer
Sonstrge Gemeindesteuem

StrusrGinn.hmcn dar Länder

GEMEINOENIGV.

GrundsteuerA
Grundsteuer B

Gereöesteuer n. ErtEg u. Kapital (8rutto)
Gffi öesteuer Netto (abzgl. Gewöesteueruml.)
Anteil a.d. Lohn-/ veranlagten Ernkommensteuer
Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer
Zuschlag zur Grundeileösteuer
Schankerlaubnissteuer
Getränkesteuer
Veßnügunggteuer
Hundesteuer
Zrcitwohnungsteuer
Sonstige Gemeindesteuem

Steuarainn.hB.n dar Gamaindcn/Gv.

Struareinnahmrn von Bund, Ländcm und
G.m!ind.n/Gv.

tU- Anteile der Bundesrepublik Deutschland

Mehilertsteuer-Eisenminel
gSP- Eitenminel
Zölle
Abschöpfungen

Stcuercinnahmcn instGsamt

l) Ohne EU- Anteite

Summe

6)

Zuordnungssch[üsset für den Tabetlent6il
Tabelten 1.3, 2.3, 1.1, 4.3

Bund/EU/Sozial-
versicherung / Länder

6emeinden/ Gv.

Gruppierungsnummer Tab.
1.313.3

0'l 1 018
011-014
01 5,016
017
018

036
023
0)2
035
013
014

011-018
011-014
015,016
077
018

lor r

loat.oas,otz

022

Summe

05 l06
051
052
051
054
055-058
059
061
o69

07 lo8
07 2,073
075
075.1.O77
077
076

Io zs

1085
t084

I 
oar.oaz

l08r
| 086,087,089

Summe

Summe

027
lo22
lozr

lozn
lSumme
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i.

loor./.8lo
t010
ln, ,
lozo'
lo2 5

02)
020.021
o))
027
o76,O2a,O29

Summe

6
7

8
9
l0
11

12
13
74

15

16

24
25
26
)7
28
29
30

17
18
19
20
27

31

)4

35
)7
38
39
40
41
42

4)

44
45
46
47
48
49
50
51

54
55
56

57

58

59
60
61
62

Tab.

6
7
8
9

10
1l

13
14

t5
16
77
18
19
20
21

24
25
26

1

2

3

4
5

)7

2A
29
30
31
)2

J4
35
36
)7
l8
39
40

41

42

Summe



Zuordnungsschllissel filr den Tabellenteil
Tabellen 1.5 und 3.5

I cemeinaen/ er. L"i,"nnu.r",0",

2

3

4

5

6

7
8
9

10
11

72
13

74

75

76

29

30
37

32
33

34

35

36

17

38

39

40

47

42

43

Personalausgaben

Laufender Sachaul\iland

Verwaltungs- und getriebsaufirand

Erstattungen an andere Bereiche, Zuschiisse an
übrige Be;eiche, weitere Finanzausgaben

Zinsausgaben

50-66, 67 5 - 67 8,840,8 47,8 45

50-66

67 5-678,840,847,845

an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

800-803
804-808

Allgemeine Zuweisungen und Umlagen

an Land
an Gemeinden/ Gv.
an zweckverbände und sonst. öffentl. Bereich

Sonstige Zuweisungen und Zuschüsse fur
laufende Zwecke

an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

Renten, Unterstützungen und ähnliches
Sonstiges

abzüglich Zahlungen von Gemeinden/ Gv.

Ausgaben der laufenden Rechnung

Baumaßnahmen 1)

EMerb von Grundstücken u. bewegl. Sachen d. Anlagevem.

Zuweisungen und Zuschüsse für lnvestitionen

an öffentlicheri Bereich
an andere Bereiche

Sonstige Vermögensübertragungen

an Unteinehmen
an Sonstige

Gewährung von Darlehen

Elweib von Beteiligungen, Kapitaleinlagen

Tilgung von Krediten an öffentlichen Bereich

abzüglich Zahlungen von Gemeinden/ Gv.

Ausgaben der Kapitalrechnung

Bereinigte Ausgaben

Besondere Finanzierungsvorgänge

Schuldentilgung am Kreditmarkt

Nachrichtlich

Haushaltstechnische Verrechnungen

Bewirtschaftete Fremdminel

Steuerausgleiche

821,831
822,832
823,824,E33

67 0-67 4,7 70-7 14,7 20-7 24
7 7 5.7 78,7 25-7 28,7 3-7 9
73-79
775-778,725-728

935

,997
.988

I aus 474,777 aus U4291,
aus U4480,481,488

1) Zur Zuordnung der Gliedeiung nach Aufgabenbereichen s. Zuordnuntsschlüssel des Funktionen-/ Gruppierungsplans
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Steuem und steuerähnliche Abgaben

Grundsteuer A

Grundsteuer B

Gewerbesteuer nach Enrag und Kapital (netto)
Gemeindeanteil an der Einkommen-/Umsatzsteuer
Grunderwerbsteuer
Sonstige Steuem
Steuerähnliche Abgaben

Einnahmen aus wirtschaftlicher Tätitkeit, sonstige
laufende Einnahmen

Ersatz von sozialen Leistungen

Allgemeine Zuweisungen

vom Bund
vom Land
von Gemeinden/ Gv.

Allgemeine Umlagen von Gemeinden/ Gv.

Sonstige Zuweisungen und Zuschijsse fur laufende
Zwecke, Zinseinnahmen

vom öffentlichen Bereich
vom Bund, LAF, ERP. Sondervermögen
vom Länd
von Gemeinden/ Gv.
yon Zweckverbänden u. sonst- öffentl. Bereich

von anderen Bereichen

veMaltunts. u. Benutrungsgeb., Zweckgeb. Abgaben

abzütlich Zahlunten von Gemeinden/ Gv.

Einnahmen der laufenden Rechnung

Einnahmen aus der Veräußerung von vemögen

Zuweisungen für lnvestitionen und lnvestitions'
förderungsmaßnahmen

vom öffentlichen Eereich
vom 8und, LAF, ERP- sonderuemögen
vom Land
von Gemeinden/ Gv.
von Zweckverbänden u. sonst. öffentl. Bereich

von anderen Bereichen

Rückllüsse von Darlehen

vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

5chuldenaufrrahme beim öfrentlichen Bereich

abzüglich Zahlungen von Gemeinden/ Gv.

Einnahmen der Kapitalrechnung

Bereini$e Einnahmen

Besondere tinanzieruntsvortänge

Schuldenaufnahme am Kreditmarkt

Nachrichtlich

Ha u sha ltstec hn isc he Ve rrechn ungen

Bewirtschaft ete Fremdmittel

Ste uerau sgle ic he

Gemeinden/ Gv.
Art der Einnahmen

G ru ppierungsn u mmer

Zuordnungsschlüssel ftir den Tabeltenteil
Tabetlen 1.6 und 3.6

00-03 ./. 810

000
001
003 ./. 810
010,01 2

024
020-023,025-029
030,03 1,03 2

73,7 4,7 5 0. 7 5 9,27,2 2,265

247-249,25t.259

050
041.05 1.061.091
052,062

072

7 60- 7 6 4,1 7 0. 77 4, 2)O. 2) 4,200 - 204
760,770,200,230
767,777,207,2)7
762,772,202,232
763,7 64,77 3,r7 4,203,204,233,2) 4
7 6 5 -7 68,7 7 5 -77 8, 20 5 - 208,21 s - 2J8,
260,267,262,268

10,77,72,263

x

x

33,14

)60-364
)60
367
362
363,)64
35,165-168

320-124
325-328

370-373

x

x

x

374.378

l rrr.r, o.rr r.rr r.2a 30.2oe

lrgo.r, lra. 160 aus LJA48o, 161
laus UA291, 481. 488

1,, o
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3.6

44

45
46
47
48
49
50
51

52

53

54
55
56

57

58
59
60
67
62
63

64

65

66

67

68
69
70
77

72
73

74
75

76

78

79

80

81

a2

83



Bevölkerung in den Ländern Deutschlands
am 30. funi 2002

Land Einwohner

Baden- Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklen burg- Vorpommern

N ied ersach sen

Nordrhein- Westfalen

Rheinland- Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen- Anhalt

Schleswig- Holstein

Thüringen

Berlin

Bremen

Hamburg

10.630.868

72.355.778

2.586.877

6.083.627

7.753.01,7

7.970.O72

78.060.277

4.O49.827

1.065.082

4.366.362

2.565.77 4

2.809.535

2.402.269

3.389.450

660.722

7.725.996

82.47 4.7 29

68.801.042
73.673.687

lnsgesamt
darunter:
Früheres Bundesgebiet

einschl. Berlin- Ost
Neue Länder

-67-



Bevölkerung in den Ländern Deutschlands
am 31. Dezember 2001

Land Einwohner

Baden- Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklen burg- Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein- Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saa rla nd

Sachsen

Sachsen- Anhalt

Schleswig- Holstein

Thüringen

Berlin

Bremen

Hamburg

10.600.906

1,2.329.774

2.593.040

6.077.826

7.7 59.877

7.956.41.6

78.052.092

4.049.066

7.066.470

4.384.792

2.580.626

2.804.249

2.477.387

3.388.434

659.657

7.726.363

82.440.309

68.7 77.787
73.729.722

lnsgesamt
darunter:
Früheres Bundesgebiet

einschl. Berlin- Ost
Neue Länder
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Fachserie 1 4: Finanzen und Steuern
Reihe 2: Vierteljährliche Kassenergebnisse der öffentlichen
Haushalte
Der vierteljährliche Bericht gtiedert die kassenmäßigen Ausgaben
und Einnahmen von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-Sonderver-
mögen, Ländem, Gemeinden und Gemeindeveöänden nach Art und
Körperschaftsgruppen. Darüber hinaus werden die Ausgaben für
Baumaßnahmen nach ausgewählten Aufgabenbereichen aufge-
schlüsselt; die kassenmäßigen Steuereinnahmen und der Schul-
denstand der Gebietskörperschaften sind in gesonderten Übersich-
ten dargestellt.
ln dem Bericht für das 2., 3. und 4. Vierteliahr werden auch kumu-
lierte Ergebnisse (Hatbiahr, Dreivierteljahr, lahr) veröffentlicht.

Reihe 3: Rechnungsergebnisse
ln dieser Reihe erscheinen jöhrlich nach Aufgabenbereichen, Aus-
gabe-/Einnahmearten und Ländem gegliederte Berichte über die
Rechnungsergebn isse

des öffentlichen Gesamthaushalts (Reihe 3.1), und der kommuna-
len Haushalte (Reihe 3.3).

Daneben efolgt für einzelne wichtige Aufgabenbereiche eine tiefere
funktionale Aufgliederung der Jahresrechnungsergebnisse der öffent-
lichen Haushalte, und zwar für

Bildung, Wissenschaft und Kultur (Reihe 3.4), Soziale Sicherung
und Gesundheit, Sport und Erholung (Reihe 3.5), Öffentliche und
öffentlich geförderte Einrichtungen für Wissenschaft, Forschung
und Entwicklung (Reihe 3.6).

Ergebnisse der Hochschulfinanzstatistik werden in der Fachserie 11
.Bitdung und Kultuf, Reihe 4.3.2 .Monetäre hochschulstatistische
Kennzahlen" und Reihe 4.5 "Finanzen der Hochschulen'veröffent-
licht.

Reihe 4: Steuerhaushalt
Die vierteljährliclren Berichte (zr. Viertetiahr mit Jahresergebnis) ent-
halten Angaben über die kassenmäßigen Steuereinnahmen des
Bundes, der Länder und der Gemeinden und Gemeindeveöände
nach Ländem und Steuerarten sowie über die Verteilung im Rahmen
des Steuerverbundes. Zum lahresergebnis werden ergänzend me-
thodische Erläuterungen mit Hinweisen auf Zahlungsweise, Zah-
lungstermine und Tarife der ergiebigsten Steuem gebracht.

Reihe 4.S: Sonderbeiträge
Reihc 4.S.1: ihssenmäßige Steuereinnahmen 1988 bis 1999
Dieser Bericht enthält für die Jahre 1988 bis 1999 nach Ländem ge-
gliedert Angaben über das iährliche Aufl<ommen an Einzelsteuem
und deren Verteilung auf die Körperschaften Bund, (Europäische
Gemeinschaften) Länder und Gemeinden/Gv. ln langen Reihen wird
ein Überblick über die Einnahmeentwicklung seit 1950 gegeben.

Reihe 5: Schulden der öffentlichen Haushalte
ln der jöhrlichen Veröffentlichung werden Angaben über den Stand
der Schulden von 8und, Lastenausgleichsfonds, ERP-Sonderver-
mögen, Ländem, Gemeinden, Gemeindeveöänden, Zweckverbän-
den und sonstigen juristischen Personen zwischengemeindlicher
Zusammenarbeit nach Arten und Fälligkeit sowie über Bürgschaften,
Garantien und sonstige Gewährleistungen dieser Körperschaften ge-
bracht. Außerdem werden die Schuldenaufnahmen und Tilgungen
nachgewiesen.

Reihe 6: Personal des öffentlichen Dienstes
Die jöhrliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Zahl der
Beschäftigten am Stichtag 30. luni bei Bund, Ländem, Gemeinden
und Gemeindeveöänden, Zweckverbänden, Bundeseisenbahnver-
mögen (unmittelbarer öffentlicher Dienst); bei der Bundesanstalt für
Arbeit, der Deutschen Bundesbank, den Sozialversicherungsträgem
und den rechtlich selbständigen Einrichtungen in öffentlich-recht-
licher Rechtsform (mittelbarer öffentlicher Dienst), sowie bei recht-

lich selbständigen Organisationen ohne Erweöszweck für Wissen-
schaft, Forschung und Entwicklung mit überwiegend öffentlicher
Finanzierung und bei rechtlich selbständigen Einrichtungen in
privater Rechtsform mit übenrviegend öffentlicher Beteiligung.
Die Beschäftigten werden iährtich in der Gliederung nach: Geburts-
monat und -jahr, Geschlecht, Art, Umfang und Dauer des Dienst-
oder Aöeitsveilragsverhältnisses, Laufbahngruppe, Einstufung,
Dienst- oder Lebensaltersstufe, Ortszuschlagsstufe oder Stufe des
Familienzuschlags, Bruftobezüge des Berichtsmonats, Dienst- oder
Aöeitsort sowie bei den in einem Dienstverhältnis stehenden Perso-
nen derWohnort, Einzelplan, Kapitel und Aufgabenbereich erfasst.

Reihe 6.1: Versorgungsempftlnger des öffentlichen Dienstes
Die jährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Leistungs-
berechtigten des öffentlich-rechtlichen Alterssicherungssystems
zum Stichtag 1.Januar. Aufgrund der verschiedenen gesetzlichen
Grundlagen werden drei aus den Haushaltsmitteln der jeweiligen
Diensthenen finanzierte Attersversorgungssysteme unterschieden:
d ie Beamtenversorgung (einschl. Richterversorgung), d ie So ldaten-
versorgung und die Versorgung der nach dem Zweiten Wettkrieg
nicht wiederverwendeten Bediensteten des Deutschen Reiches, so-
weit sie einen Anspruch auf beamtenrechtliche Versorgung hatten.

Die Versorgungsempfänger werden iährtich in der Gliederung nach:
ehemaligem Beschäftigungsbereich, Art des fruheren Dienstverhält-
nisses, Versorgungsart, Geburtsmonat und -lahr, Geschlecht, Fami-
lienstand, Wohnort, Laufu ahn-/Besoldungsgruppe, Ruhegehaltssatz,
Grund für den Eintritt des Versorgungsfalles, Bruttobezüge des Vor-
jahres sowie Bezügebestandteile im Berichtsmonat erfasst. lm Be-
reich des miftelbaren öffentlichen Dienstes sehen die gesetzlichen
Vorschriften ein verküztes Erhebungsprogramm mit den Merkmalen
Art des früheren Dienstverhältnisses, Versorgungsart und Besol-
dungsgruppe vor.

Reihe 7: Einkommen- und Vermögensteuer
ln dreijöhrlicher Folge werden - unter Auswertung der steuerlichen
Veranlagungsergebnisse - folgende Steuerstatistiken herausgege-
ben:

7.1 Lohn- und Einkommensteuer
Der Bericht gibt Aufschluss über die Höhe und Struktur der Ein-
künfte, die Besteuerung des erfassten Einkommens sowie über Son-
derausgaben, außergewöhnliche Belastungen und Sondervergünsti-
gungen der zur Einkommensteuer veranlagten natürlichen Personen.
Femer sind die Einkünfte aller Lohn- und Einkommensteuerpflichti-
gen in einer steuerlichen Einkommenspyramide dargestellt.

7.2 Körpercchaftsteuer
Die Veröffentlichung gibt einen Überblick über Höhe, Verteilung und
Besteuerung des steuerlich erfassten Einkommens der Körperschaf-
ten. Das Einkommen und die Steuerschuld der Körperschaftsteuer-
pflichtigen werden u.a. in der Gliederung nach Rechtsformen und
Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte veröffentlicht.

7.3 Lohnsteuer
Die Angaben dieser Veröffentlichung beziehen sich auf den Brutto-
lohn und die Lohnsteuer der veranlagten und nichtveranlagten
Lohnsteuerpflichtigen in der Gliederung nach Größenklassen des
Bruttolohns und der Einkünfte aus nichtselbständiger Aöeit, Steuer-
klassen und Geschlecht. (Berichterstattung mit dem Berichtslahr
7995 in die Reihe 7.1 integriert).

7.4 Vermögensteuer
Die Veröffentlichung (Erscheinungsfolge 3jöhrlich, tetztmals für
1995) enthält Angaben über die Zusammensetzung und Höhe des
Vermögens der zur Vermögensteuer veranlagten Steuerpflichtigen.
Die Schichtung des Vermögens wird für die natürlichen Personen
u.a. in Veöindung mit ihrer Beteiligung am Enrveösleben und der
Haushaltsgröße der Veranlagungsgemeinschaft dargestellt, ftir die
Haushaltsgröße der Vennlagungsgemeinschaft dargestetlt, für die
nichtnatürlichen Personen in Veöindung mit Rechtsformen.

Fortstzung nächste Seite



7,5 Einheitswerte
7.5.1 Einheitswerte der geteölichen Betriebe
Der in jjährlicher Folge, letztmals für 7995 erschienene Bericht ver-
minelt einen Einbtick in Umfang und Struktur des ber,verteten Be-
triebsvermögens. Auf der Grundlage der Vermögensaufstellung zur
Ermittlung des Einheitswerts des gewerblichen Betriebs oder des
einem freien Beruf dienenden Vermögens wird der nach bewertungs-
rechtlicher Abgrenzung Vermögens- und Kapitalaufbau in tiefer Glie-
derung nach Wirtschaftszweigen sowie nach Rechtsformen und Ein-
heitswertgru ppen nachgevviesen.

Reihe 7.S: Sondeöeiträge

7.S.1: Wirtschaftliche Gliederung der Einkommen- und Körper-
sc haftsteuerpfl ichti gen

Diese Veröffentlichung (Erscheinungsfolge: 6jährlich) enthält Anga-
ben über die steuerlichen Einkünfte und die Einkommen- und Kör-
perschaft steuer von natürlichen Personen und Personengesellschaf-
ten/Gemeinschaften aus der Einkommensteuerstatistik sowie von
juristischen Personen aus der Körperschaftsteuerstatistik nach Wirt-
schaftsbereichen.

Reihe 8: Umsatzsteuer
Die jöhrlich erscheinende Veröffentlichung enthält Angaben über
Steuerpflichtige, steueöaren Umsatz und Umsatzsteuer in tiefer
Gliederung nach Wirtschaftszweigen, z.T. kombiniert mit Umsatz-
größenklassen und Rechtsformen. Femer werden u.a. Angaben liber
steuerfreie und steuerpflichtige Umsätze (nach Art der Steuenätze),
über Umsatzsteuer vor Abzug der Vorsteuer und abziehbare Vor-
steuer gemacht.

Reihe 9: Verbrauchsteuern

9.1 Tabaksteuer
9.1.1 Absatz von Tabahraren (ierteljöhrlich). lm Bericht für das
4. Vierteliahr wird auch das Jahresergebnis veröffentlicht.

9.2 Bicrsteuer
9.2.1 Absatz von Bier (monotlich).ln dem Bericht für Dezember wird
auch das Ergebnis fi.ir das Kalenderiahr veröffentlicht.

9.2.2 Bnuwirtschaft Aährlich). Mit Angaben über Braustätten und
ihre Ezeugung.

9.3 Mincnlölsteucr
Du jöhrlich erscheinende Bericht bringt Nachweisungen über die
yersteuerten Mengen und die Verwendung von steueöegünstigtem
Mineralö[.

9.4 Branntweinmonopol und Branntweinsteuer
ln jöhrlicher Folge werden Brennereien, Alkoholezeugung und
-absatz, Ein- und Ausfuhr von Branntwein und Branntweinezeugnis-
sen sowie Einnahmen aus dem Branntweinmonopol nachgaliesen.
(Berichterstattung mit dem Betriebsjahr 2000/2001 eingestellt).

9,5 Schaumweinsteuer
Der lahresbericht enthält Angaben über die Schaumweinhersteller,
ihren Absatz sowie überdas Steuersoll.

Reihe 10: Realsteuern

10.1 Realsteuervergleich
Der jöhrliche Bericht umfasst Angaben über lst-Aufl(ommen, Grund-
beträge, gewogene Durchschnittshebesätze und Hebesatzstreuung
bei den einzelnen Realsteuem sowie über den Gemeindeanteil an
der Einkommen- und Umsatzsteuer sowie die an Bund und Länder
abgeführte Gewerbesteuerumtage. Außerdem werden Steuerkraft-
berechnungen für die einzelnen kreisfreien Städte, die kreisangehö-
rigen Gemeinden mit 50 000 Einwohnem und mehr und die nach
Landkreisen zusammengefassten kreisantehörigen Gemeinden ver-
öffentlicht.

10.2 Gewerbesteuer
Der (ab Berichtsjahr 1995) 3jährtich erscheinende Bericht enthätt
die Ergebnisse der Geweöesteuerstatistik. Nachgewiesen werden
die geweöesteuerpflichtigen Betriebe und die Zusammensetzung
der Geweöesteuermessbeträge nach Größenktassen des Geweöe-
ertrags/-kapitals nach Rechtsformen und nach Wirtschaftszweigen
für das Bundesgebiet.

DIdSTATIS
wissen. nutzen.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1
65189 Wiesbaden

Die Veröffentlichungen sind über den Vertriebspartner: SFG - SeMce-
center Fachverlage GmbH, Postfach 4343, 72774 Reutlingen, Tel.:
O7077 I 93 53 50, E-Mai[: destatis@s-f-g.com erhättlich.
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